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Der Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Marienberg/
Erzgebirge André Heinrich (links) und sein Ehrenamtlicher 
Stellvertreter Roy Müller (rechts) überreichten Bürgermeis-
ter Andreas Heidrich (2.v.l.) und dem Ersten Beigeordne-
ten Karsten Lucke, 

MdEP (2.v.r.) mit dem wunderschönen Schwibbogen ein 
„Licht aus dem Erzgebirge, das uns nach vorne bringen 
soll“ und einen eigens angefertigten Wimpel als Geschen-
ke zum 50-jährigen Bestehen der Verbandsgemeinde. 
 Fotos: Röder-Moldenhauer

Bitte lesen Sie auf Seite 2 weiter.

50 Jahre Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Glückwünsche aus der Partnerstadt  

Marienberg/Erzgebirge

 Foto: Röder-Moldenhauer
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Mit einem bergmännischen „Glück auf“ begrüßte André 
Heinrich die Gäste und gratulierte herzlich zum Jubiläum. 
„Zu Recht erwartet die Bürgerschaft, dass die Verbands-
gemeinde und die Verwaltung funktionieren“, stellte Hein-
rich fest und lobte gleichzeitig, dass sie sehr gut funktio-
niert hätten.
Darüber hinaus betonte er die bereits seit 1990 beste-
hende starke Verbindung der Feuerwehren aus dem Erz-
gebirge und dem Westerwald und die 25-jährige Städte-
partnerschaft. Man habe es verstanden, Menschen 
zusammen zu führen und sich mit der Erneuerung der 
Partnerschaftsurkunde gerne dazu verpflichtet, so weiter 
zu machen, wie es die Vorderen gemacht hätten.
Bad Marienberg sei eine „wunderschöne Region“ und ihm 
schon selbst ein Stück Heimat geworden.

Delegation aus der Partnerstadt Marienberg zu Gast 
bei der Firma GDH
Im Rahmen des Wochenendprogramms besuchte man die 
Firma GDH Metallverarbeitung GmbH in Bad Marienberg 
und überzeugte sich von der Leistungsfähigkeit und vom 
breiten Produktportfolio des Unternehmens.
Die Geschäftsführer Tristan (links) und Niklas Hölper 
(rechts) sowie Mitarbeiter Simon Schell (2. v. l.) führten die 

Gäste durch das Firmengelände und erläuterten ausführ-
lichvv die vielfältige Produktpalette und die Abläufe im 
Unternehmen. Auch Firmengründer und Seniorchef Gün-
ter Hölper (78) (5. v. r.) hatte es sich nicht nehmen lassen, 
die Gruppe zu begleiten und konnte manche Anekdote 
aus der Firmengeschichte beitragen. Die Firma GDH 
Metallverarbeitung GmbH besteht seit 1996 und beschäf-
tigt als mittelständisches Familienunternehmen inzwi-
schen über 150 Mitarbeiter*innen.
Die Gruppe aus der Partnerstadt um Oberbürgermeister 
André Heinrich und seinen Ehrenamtlichen Stellvertreter 
Roy Müller (3. und 4. v. r.), der auch Oberbürgermeister a. 
D. Thomas Wittig und der langjährige Beigeordnete Uwe 
Theml nebst Gattin angehörten (7. - 9. V. r.), zeigte sich 
beeindruckt von der Leistungsfähigkeit, der Produktvielfalt 
und die Kompetenzen im Unternehmen.
Bürgermeister Andreas Heidrich (2. v.r.) und sein Stellver-
treter Karsten Lucke (MdEP) (3. v.l.) dankten anschließend 
für die freundliche und familiäre Aufnahme im Familienun-
ternehmen und die kompetente Begleitung sowie Friedel 
Pfeiffer (6. v.r.) für die Betreuung der Gruppe während der 
Reise.

Verbandsgemeindeverwaltung

50 Jahre
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Oberbürgermeister Heinrich: „Sie wohnen in einer wunderschönen Region“
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg:
PHK Detlef Nink  .........................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Ruf-
nummer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-
5-258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit 
abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsge-
meindewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Ruf-
nummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -

	■ Pflegedienst Weingarten GmbH
Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -

	■ Ambulanter Pflegedienst Klose
Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -

	■ DRK-Sozialstation Westerwald
- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -

	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg
Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -

	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer
Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Top pflegerische Versorgung durch stets fortgebildete 

Mitarbeiter
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -

	■ Mobili Pflegeteam Hof
Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betrof-
fenen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale 
Beratung rund um das Thema Pflege.

Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesu-
che anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und 
Email und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche 
Beratungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis, Dipl. Sozialarbeiterin, Pflegebera-
terin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  ............................................................ 0176-10138620
Mail: christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  .....................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Neue Titel im Bestand:
Fernando Aramburu: Die Mauersegler
Toni ist Philosophielehrer an einem Gymnasium in Madrid, 
lebt nach einer Trennung alleine, mit Hund. Er liebt das 
Leben nicht und fasst einen Entschluss: Er will allem eine 
Ende setzen, in genau 365 Tagen. Am 31. Juli beginnt das 
letzte Jahr, und dieser Roman hat 365 Kapitel, eins für jeden 
Tag. Die ersten Monate sind für Toni geprägt von Erinnerun-
gen an seine Ex-Frau und an seine Eltern in der wechselhaf-
ten spanischen Geschichte, Beobachtungen seiner Land-
leute und Erlebnisse, die ihn in seiner Weitsicht bestärken. 
Doch dann kommt es zu einer unerwarteten Begegnung mit 
einer Frau, deren Hund auch Toni heißt. Ein Zeichen! Und 
mit einem Mal gerät Tonis Plan ins Wanken.
Jenny Lecoat: Die Übersetzerin
Jersey, 1940. Als die junge Hedy erfährt, dass im Lager der 
Deutschen eine Übersetzerin gesucht wird, ist das ihre letzte 
Chance. Seit Wochen hat sie kaum etwas gegessen, und 
eine andere Arbeit wird sie auf der von Nazis besetzten Insel 
nicht finden. Denn Hedy ist Jüdin- was im Lager niemand 
weiß. Während sie nun alles daransetzt, unentdeckt zu blei-
ben, verliebt sie sich ausgerechnet in einen Wehrmachtssol-
daten. Doch sosehr sie sich zu Kurt hingezogen fühlt, weiß 
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sie auch: Diese Liebe könnte für beide tödlich enden. Als 
Hedys Deckung schließlich auffliegt, bleiben dem Paar nur 
wenige Stunden, um ein Versteck für Hedy zu finden. 
Gemeinsam mit einer mutigen Freundin fassen sie einen 
ungeheuerlichen Plan…
Ruth Druart: Élises Geheimnis
Bretagne, 1963. Die achtzehnjährige Joséphine sucht in 
einem alten Koffer ihrer Mutter Élise nach ihrer Geburtsur-
kunde. Was sie entdeckt, erschüttert sie zutiefst: Jahrelang 
hat ihre Mutter ein Geheimnis gehütet und ihr die wahre 
Identität ihres Vaters verschwiegen. Entschlossen, die Wahr-
heit herauszufinden, reist Joséphine nach Paris zur Schwes-
ter ihrer Mutter. Nach und nach erfährt sie dort die 
Geschichte einer jungen Frau, die sich in Gefahr befand. Sie 
erfährt von einer verbotenen Liebe in den Wirren des Zwei-
ten Weltkriegs. Von den letzten gestohlenen Stunden vor 
der Befreiung. Und von den geflüsterten Worten eines scho-
ckierenden Verrats, der das Leben zweier Menschen unwi-
derruflich verändern soll…
Neue Jugendbücher
Frank Maria Reifenberg: Stay Alive- Das ist kein Spiel
Mit mehr als einer Milliarde Spielerinnen und Spielern welt-
weit ist Seven Souls mehr als nur ein Spiel. Wer mitmacht, 
wird rund um den Globus zum Star. Wer gewinnt, wird 
sagenhaft reich. Voraussetzung ist, dass man überlebt.
Hunter, Jaden, Joey, Rebel und Maggie haben es geschafft: 
Sie zählen zu den wenigen, die Seven Souls bis zum Ende 
durchgespielt haben. Nun soll das Spiel in der Realität wei-
tergehen- auf einer einsamen Insel. Doch dann gerät plötz-
lich alles außer Kontrolle…
Valentina Brüning: Chaos- Königinnen- Besser als beste 
Freundinnen
Fritzis beste Freundin Lou ist nach den Sommerferien wie 
ausgewechselt und lässt sie einfach links liegen. Anstatt 
gemeinsam mit ihr sitzt Fritzi nun allein in der neuen Latein-
klasse. Keine beste Freundin mehr, dafür zickige Mädchen, 
nervige Jungs und einen schrecklichen Lehrer, der sie auf 
den Kieker hat. Weltuntergang! Als Fritzi denkt, es könne 
nicht schlimmer kommen, landet sie wegen einer Ungerech-
tigkeit mit zwei Mitschülerinnen bei der Schulleitung. Blaue 
Briefe sind unterwegs. Aber das drohende Unglück hat auch 
etwas Gutes: Chiara und Peti sind nämlich gar nicht so übel. 
Als Team zusammengeschweißt, sagen die drei Schulstress, 
Krisen und Liebesdramen den Kampf an. Allerdings stellen 
manche Dinge selbst die Chaosköniginnen vor eine Zerreiß-
probe…
Neue Bilderbücher
Dagmar Geisler: Ein Nein muss manchmal sein!
Manchmal möchte man etwas nicht und dann sagt man 
Nein. Aber immer, wenn Matilda, Emil, Lukas und Tanya ein 
Stück Kuchen von ihrer Nachbarin Frau Jahn ablehnen, ist 
diese beleidigt. Wäre es also nicht besser, wenn immer alle 
zu allem Ja sagen würden? 
Dann müsste keiner mehr traurig sein! Doch als ein Stern-
schnuppen- Zauber das Wort Nein tatsächlich verschwin-
den Lässt, merken nicht nur die Kinder, dass es ganz ohne 
Nein einfach nicht geht…
Debi Gliori/ Alison Brown: Die kleine Eule will noch nicht 
ins Bett
Axel Scheffler/ Julia Donaldson: Das Grüffelokind

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Unsere Lesesommer - Aktion „Ein ungewöhnlicher Lese-
ort“
Viele von euch Leser & Leserinnen haben bei dieser Aktion 
mitgemacht und es sind viele „ungewöhnliche Leseorte“ 
gefunden worden.

Platz 1

Diese drei Fotos wurden 
von einer fünfköpfigen Jury 
ausgewählt und sind beim 
Lesesommer - Abschluss 
prämiert worden!

Platz 2

Platz 3

Alle Fotos sind in unserer 
Bücherei zu sehen. Euch 
allen vielen Dank für’s Mit-
machen.

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags .......................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Neu in unserem Bestand:
Philippa Gregory: An Dunklen Wassern: Roman
Die „Hexe“ Alinor ist zurück: „An dunklen Wassern“ ist der 
2. Teil der historischen Familiensaga aus dem 17. Jahrhun-
dert von Bestseller-Autorin Philippa Gregory.
An einem Mittsommerabend des Jahres 1670 erhält Alinor 
gleich zweimal überraschenden Besuch:
Der erste, der sie in ihrem kleinen Lagerhaus am Südufer 
der Themse aufstöbert, ist James Avery - der Mann, der sie 
vor 21 Jahren verlassen hat, nachdem sie ihr Leben für ihn 
riskiert hatte und beinahe als Hexe ertränkt worden wäre. 
James, der es als Günstling von König Charles II. zu Wohl-
stand gebracht hat, ist auf der Suche nach seinem Sohn 
und Erben.
Die zweite Besucherin ist eine schöne junge Witwe aus 
Venedig. Sie begrüßt Alinor als ihre Schwiegermutter und 
überbringt die traurige Nachricht, dass Alinors Sohn Rob in 
den dunklen Fluten der Lagune von Venedig ertrunken sei.
Während Alinor und James immer mehr von der Vergangen-
heit eingeholt werden, wachsen in Alinor Zweifel an Robs 
Schicksal. Kann sie ihn doch noch retten?
Geheimnisvoll, dramatisch und brillant recherchiert, entführt 
der Nr.-1-Bestseller aus England in die ärmlichen Gassen 
von London ebenso wie in die goldenen Straßen Venedigs 
und bis ins ferne, hart umkämpfte Amerika.
Für Leseanfänger gibt es auch eine Menge zu erstöbern!
Vorlesegeschichten sind auch sehr viele da!!!
Susanne Niessen: Hilfe ich bin ein Vampir: Silbenme-
thode
• Silbengeschichten zum Lesenlernen
• Original Mildenberger Silbenmethode
• Erstlesebuch zum Lieblingsthema Vampir
• Silben in Blau und Rot helfen beim Lesenlernen und ver-

bessern die Rechtschreibung
• Mit lustigen Leserätseln und Gewinnspiel
Mitten in der Nacht wird Paul wach. Etwas stimmt nicht mit 
ihm. Irgendwer oder irgendwas ist in seinem Zimmer und 
Paul hat eine dunkle Ahnung: Ein Vampir hat ihn gebissen... 
Witzige Vampirgeschichte für Erstleser mit garantiert unblu-
tigem Happy-End!
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Sylt, Mitte der 1980er Jahre. Brits Tochter Kari begeistert 
sich nicht sonderlich für die Arbeit im Café König Augustin, 
sie ist mehr am Schickimicki-Leben von Sylt interessiert. 
Dann aber scheint sich alles zum Guten zu wenden, Kari 
heiratet einen berühmten Modedesigner und gehört von da 
an zur High Society. Als sie schwanger wird, sind ihre Eltern 
endgültig versöhnt. Doch irgendetwas stimmt nicht mit Karis 
Ehe, und als ihre Tochter auf die Welt kommt, wird ein skan-
dalöses Geheimnis offenbar.
Hera Lind: Für immer deine Tochter
Paula findet in einer Küchenschublade das Tagebuch ihrer 
verstorbenen Mutter. Nie hatte Anna von ihrer Flucht mit 
Baby Paula aus Pommern nach Kriegsende 1945 erzählt. 
Doch beim Lesen offenbart sich Paula eine Wahrheit, die sie 
vollkommen aus der Bahn wirft. Ergreifend berichtet Anna 
von ihrem monatelangen Verstecken mit dem Säugling auf 
einem Dachboden, von ihrer Verzweiflung, immer den Tod 
vor Augen, und von dem Deserteur Karl, der Anna und die 
kleine Tochter in letzter Sekunde rettet. Als Paula von ihrer 
wahren Identität erfährt, bricht für sie eine Welt zusammen, 
und sie macht sich auf, um ihre Spuren zu finden.
Nicolas Sparks: Im Traum bin ich bei dir
Mit seiner Tante und seiner Schwester bewirtschaftet der 
25-jährige Colby eine Farm in North Carolina. Bei einem 
Urlaub lernt er die Sängerin Morgan kennen. Beide fühlen 
sich sofort zueinander hingezogen, sie verbringen eine wun-
derschöne Zeit zusammen - und wissen doch, dass sie bald 
in kaum miteinander vereinbare Lebenswelten zurückkehren 
müssen.
Zeitgleich flüchtet eine junge Frau namens Beverly vor ihrem 
gewalttätigen Ehemann. Gemeinsam mit ihrem kleinen Sohn 
reist sie quer durch Amerika, in ständiger Angst, verfolgt zu 
werden. Schließlich findet sie Unterschlupf in einem herun-
tergekommenen Haus in der Provinz. Doch sie ist immer 
noch in höchster Gefahr.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
möglichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter 
der Nr. 02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt 
unter der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
- neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. 
Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und 
freitags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen 
oder reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch 
während unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leser-
konto auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter 
dem Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-
nistertal@freenet.de
Renate Bergmann: Über Topflappen freut sich ja jeder
“Weihnachten ist, wenn meine Tochter Kirsten sich ein 
Schälchen Müsli macht und zu meiner Gans sagt: ‚Das sind 
LEICHENTEILE.‘„
“Als Kisten wegen Schengpfui den Weihnachtsbaum aus 
der Wohnstube räumte, hat es mir gelangt. Seitdem geht es 
Weihnachten immer reihum, und letztes Jahr habe ich den 
Heiligen Abend mit Gertrud begangen. Ich sehe ein, dass 
Blut dicker als Wasser ist und das Fest bei Kirsten mal wie-
der fällig. Aber dorthin fahre ich nicht mit der Bahn! Letzthin 
habe ich da einem Mädel meinen Platz angeboten. - Und 
dann was das kein Blindenstock, sondern ein Stab für das 
Händi für Fotos! Die spinnen doch. Fliegen will ich!„ So 
beginnt das neue Abenteuer unserer Online-Omi: Renate 
gerät in das falsche Flugzeug - und landet im London. Aber 
Harrods hin, Herzogin Kät her, zu Hause ist es doch am 
schönsten, und so versucht sie alles Mögliche, um wenigs-
tens zu den Feiertagen zurückzukommen, denn: “Auf Silves-
ter mit Ilse und Kurt freute ich mich schon jetzt. Sie wollen
dieses Jahr Racklett mit mir machen. Da wird am Tisch 
gegrillt, sagt Ilse. Wo wir wohl die Holzkohle herkriegen im 
Dezember?„
Quelle: Borromedien
Renate Bergmann: Kennense noch Blümchenkaffee
Wir hatten früher auch schon eBai. Nur das
war ohne Computer, und es hieß Kirchenbasar. Es ist doch 
so: Bevor man im Händi alles nachschlagen konnte bei die-
sem Wickipeter, da musste man alles in dicken Lexika nach-
lesen. Das könnense sich kaum noch vorstellen, was? Wir 
hatten eins noch von Onkel Hoppe, das war von Brockhaus. 
Ilse hat angerufen und ich musste Flüsse nachschlagen für 
ihr Kreuzworträtsel. Als Kirsten Pubertät hatte, war der Band 
von Pa bis Ri lange verschwunden, und ich habe ihn erst 
Wochen später unter ihrem Bett gefunden. Ich glaube, sie 
hat die männlichen Geschlechtsorgane nachgeschlagen. 
Später haben auch immer die Seiten mit den Unterhosen 
aus dem Quellekatalog gefehlt. 
Nee, das Mädel! Aber ich verplaudere mich. Was ich Ihnen 
sagen möchte ist: 
Es ist doch schade um die schönen alten Worte und dass 
die heute keiner mehr kennt. Und dass die jungen Leute 
nicht mehr wissen, was ein Ferngespräch war, was in eine 
Aussteuertruhe gehört und wie ein Testbild nach Sende-
schluss aussieht, das ist doch traurig! Das muss man denen 
doch erklären und in eine Art “Wörterbuch„ schreiben. Wie 
sollen sich die Halbstarken sonst mit ihren Großeltern unter-
halten? Wissen Se, ich habe Ihnen einfach mal ein paar 
Begriffe aufgeschrieben, damit Se verstehen, wie ich mir 
das denke. Haben Se nun viel Freude damit!
Quelle: Borromedien

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Neue Romane
Gisa Pauly: Cafè Hoffnung - Sylt Saga Band 2
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Information der Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg 
Wasserversorgung / Abwasserbeseitigung 

   
a) Bekanntgabe der Trinkwasserversorgungsbereiche 

der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
   
   

Ort Gewinnungsanlage 
   
Bad Marienberg Tiefzone, Stollen "Alexandria" 
inkl. Langenbach und  
Eichenstruth   
Bad Marienberg Hochzone, Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga" 
inkl. Zinhain  
Bölsberg Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga" 
Dreisbach Brunnen Dreisbach 
Fehl-Ritzhausen Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga" 
Großseifen Stollen "Alexandria" 
Hahn Stollen "Alexandria" 
Hardt Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga" 
Hof Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga", 

Brunnen Hof  
Kirburg Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga", 
 Quelle "Viehweide" 
Langenbach b. K. Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga", 
 Brunnen Langenbach b. K. 
Lautzenbrücken Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga", 
Mörlen Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga", 
 Brunnen Langenbach b. K., Quelle Mörlen, Quellen 

„Zollstock/Wüstenholz“ 
Neunkhausen Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga", 
 Brunnen Langenbach b. K., Quellen "Zollstock/Wüstenholz" 
Nisterau Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga" 
Nistertal Stollen "Alexandria" 
Norken Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga", 
 Quelle "Viehweide", Brunnen Norken 
Norken, Hochzone Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga", 
 Quelle "Viehweide" 
Stockhausen-Illfurth Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga" 
Unnau, inkl. Ortsteil Korb Stollen "Alexandria", Brunnen II u. III, Quelle "Mennenga" 
Unnau, Ortsteil Stangenrod Quelle Stangenrod 
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b) Bekanntgabe der Härtegrade des Trinkwassers sowie der Härtebereiche gemäß 
 § 9 des Wasch- u. Reinigungsmittelgesetzes (WRMG) vom 29. April 2007 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Juli 2013, 
zuletzt geändert durch Artikel 10 Absatz 3 des Gesetzes vom 27. Juli 2021 

 
Einteilung der Härtebereiche gemäß WRMG 

   
Millimol Calciumcarbonat Deutsche Härtegrade Härtebereich 

je Liter (mmol / l) (°dH) gem. WRMG 
weniger als 1,5 bis 8,4 weich 

1,5 bis 2,5 8,4 bis 14 mittel 
mehr als 2,5 mehr als 14 hart 

   
Härtegrade des Trinkwassers im Versorgungsbereich 

der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
   

Ort Minimol Calciumcarbonat Härtebereich 
 je Liter (mmol / l) gem. WRMG 
Bad Marienberg Tiefzone, inkl. 
Langenbach u. Eichenstruth  1,62 mittel 
Bad Marienberg Hochzone,   
inkl. Zinhain 1,26 weich 
Bölsberg 1,26 weich 
Dreisbach 0,78 weich 
Fehl-Ritzhausen 1,26 weich 
Großseifen 1,62 mittel 
Hahn 1,62 mittel 
Hardt 1,26 weich 
Hof 1,05 weich 
Kirburg 1,03 weich 
Langenbach b. K. 0,69 weich 
Lautzenbrücken 1,60 mittel 
Mörlen 0,64 weich 
Neunkhausen 0,64 weich 
Nisterau 1,26 weich 
Nistertal 1,64 mittel 
Norken 0,74 weich 
Norken, Hochzone 1,03 weich 
Stockhausen-Illfurth 1,26 weich 
Unnau, inkl. Ortsteil Korb 1,26 weich 
Unnau, Ortsteil Stangenrod 0,30 weich 

   
   

Um ein optimales Waschergebnis für Ihre Wäsche zu erzielen, empfehlen wir Ihnen, die 
Dosierhinweise der Waschmittelhersteller, die auf den Waschmittelverpackungen abgedruckt 
sind, einzuhalten. 
   

Die genaue Dosierung des Waschmittels hilft Ihnen Geld zu sparen und  
ist Ihr aktiver Beitrag zum Umweltschutz! 
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c) Bekanntgabe der zur Trinkwasseraufbereitung verwendeten Aufbereitungsstoffe 
und Desinfektionsverfahren gemäß § 21 der Trinkwasserverordnung 

Gemäß § 21 der Trinkwasserverordnung (TrinkwV) vom 21. Mai 2001 in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 10. März 2016, die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 22. September 
2021 geändert worden ist, sind die Wasserversorgungsunternehmen verpflichtet, den betroffenen 
Anschlussnehmern und Verbrauchern, die zur Trinkwasseraufbereitung verwendeten Aufbereitungsstoffe 
bekannt zu geben:  
Gewinnungsanlage Verwendungszweck Bezeichnung des  

 bei der Aufbereitung Aufbereitungsstoffes / 
  Desinfektionsverfahrens 

Stollen zur Entsäuerung Luftsauerstoff 
"Alexandria" zur Filtration Quarzsand 
Bad Marienberg zur vorsorglichen Desinfektion Chlordioxid 
Quelle  zur pH-Wert Anhebung Natriumsilikat in Verbindung 
"Mennenga" und Entsäuerung mit Natriumhydroxid 
Bad Marienberg zur vorsorglichen Desinfektion UV-Bestrahlung 
Brunnen zur Entsäuerung Calciumcarbonat 
"II" und "III" zur vorsorglichen Desinfektion UV-Bestrahlung 
Bad Marienberg   
Brunnen zur pH-Wert Anhebung Natriumsilikat in Verbindung 
Dreisbach und Entsäuerung mit Natriumhydroxid 

 zur vorsorglichen Desinfektion UV-Bestrahlung 
Brunnen zur pH-Wert Anhebung Natriumsilikat in Verbindung 
Hof und Entsäuerung mit Natriumhydroxid 

 zur vorsorglichen Desinfektion UV-Bestrahlung 
Quelle zur pH-Wert Anhebung Natriumsilikat in Verbindung 
"Viehweide" und Entsäuerung mit Natriumhydroxid 
 Kirburg zur vorsorglichen Desinfektion Ultrafiltration und  

UV-Bestrahlung 
Brunnen zur Entsäuerung Luftsauerstoff 
Langenbach b. K. zur vorsorglichen Desinfektion UV-Bestrahlung 
Quelle zur pH-Wert Anhebung Natriumsilikat in Verbindung 
Mörlen und Entsäuerung mit Natriumhydroxid 

 zur vorsorglichen Desinfektion UV-Bestrahlung 
Quellen zur pH-Wert Anhebung Natriumsilikat in Verbindung 
"Zollstock / Wüstenholz" und Entsäuerung mit Natriumhydroxid 
Neunkhausen zur vorsorglichen Desinfektion Ultrafiltration und 

  UV-Bestrahlung 
Brunnen zur Entsäuerung Luftsauerstoff und 
Norken  Calciumcarbonat 

 zur vorsorglichen Desinfektion UV-Bestrahlung 
Quelle zur pH-Wert Anhebung Natriumsilikat in Verbindung 
Stangenrod und Entsäuerung mit Natriumhydroxid 

 zur vorsorglichen Desinfektion UV-Bestrahlung 
   

Alle voran genannten Stoffe zur Trinkwasseraufbereitung sind gemäß § 11 der Trinkwasserverordnung 
(TrinkwV) vom 21. Mai 2001 in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. März 2016, die zuletzt durch 
Artikel 1 der Verordnung vom 22. September 2021 geändert worden ist, in der Liste der 
Aufbereitungsstoffe und Desinfektionsverfahren des Bundesministeriums für Gesundheit enthalten und 
zur Aufbereitung des Trinkwassers zugelassen. Die Liste wird vom Umweltbundesamt geführt und 
aktualisiert. 
 
Unter www.trinkwasser.rlp.de sind im Internet jeweils die aktuellsten Trinkwasseranalysen abrufbar.  

   
Bad Marienberg, 10.10.2022  
Sabine Schlosser  
(Werkleiterin)  
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Informationen zum Heizen 
 
Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen, 
 
bei der aktuellen Nachrichtenlage könnte Angst entstehen, dass sich die Lage der 
Brennstoff- und Wärmeversorgung weiter zuspitzt. Viele Menschen machen sich 
deshalb Gedanken über alternative Heizmöglichkeiten. 
 
Es finden sich Wärmeerzeuger und Feuerstätten aller Arten, Ausstattung und mit 
unterschiedlichster Technik. Sie alle bergen bei unsachgemäßer Installation und 
falscher Bedienung, die Gefahr von Bränden und/oder Kohlenmonoxidvergiftung. Im 
schlimmsten Fall können große Sachschäden entstehen oder gar Menschen ums Leben 
kommen. 
 
Manch einer überlegt vielleicht, an den bislang ungenutzten Schornstein im Haus 
wieder einen Ofen anzuschließen. Wir weisen darauf hin, dass bislang unbenutzte 
Schornsteine vor Wiederinbetriebnahme vom Schornsteinfeger unbedingt erst 
überprüft werden müssen! Auch im vorhandenen Ofen könnte man jetzt mehr heizen, 
um das teure Öl oder Gas einzusparen. Aber Achtung! Der Betrieb von Holzöfen 
erzeugt Ruß und Ablagerungen in Ofenrohr und Schornstein. Das sorgt für 
verminderten Abgasabtransport und kann zum Rußbrand werden, wenn nicht 
rechtzeitig und regelmäßig vom Schornsteinfeger gekehrt wird. 
 
Schornsteine von Holzöfen, die bisher nur gelegentlich in Betrieb waren, müssen bei 
verstärkter Nutzung mindestens zweimal oder gar dreimal jährlich gekehrt werden. Die 
dafür geltende Kehr- und Überprüfungsordnung verlangt, dass Schornsteine von Öfen 
für feste Brennstoffe, in bestimmten Zeitabständen überprüft und gekehrt werden 
müssen. Verantwortlich für die Beauftragung Schornsteinkehrung ist der 
Hauseigentümer!  
 
Geschieht dies nicht, kann ein Rußbrand im Schornstein gefährlich werden, weil 
Temperaturen von 1.000 °C oder mehr entstehen und Funkenflug die Nachbarhäuser 
gefährdet. Nach einem Schadensbrand kann die Frage auftauchen, ob unsachgemäße 
Nutzung oder fehlende Schornsteinkehrung als Brandursache gilt und dann die 
Versicherung nicht zahlt.  
 
Keinesfalls sollten Sie offenes Feuer, wie z.B. Gartengrills, in geschlossenen Räumen 
oder gar in der Wohnung machen! Rauch und Abgase enthalten lebensgefährliches 
Kohlenmonoxid! Ähnliches gilt auch für die im Baumarkt erhältlichen Katalytöfen. Das 
sind Camping-Gasheizer mit integrierter Flüssiggasflasche, die giftiges Abgas 
produzieren und Luftsauerstoff verbrauchen.  
 
Unser Rat: Tun Sie nichts Unüberlegtes! Fragen Sie zuerst Ihren örtlichen 
Schornsteinfeger, wenn es ums sichere Heizen geht. Außerdem kennt er viele 
Möglichkeiten, wie Sie in Ihren eigenen vier Wänden Energie einsparen können – auch 
mit kleinen Maßnahmen! 
 
 
Verbandsgemeindeverwaltung 
 
Landesinnungsverband des Schornsteinfegerhandwerks Rheinland-Pfalz 
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	■ Veranstaltungskalender Bad 
Marienberg vom 21.10. - 27.10.22

Freitag, 21.10.
20:00 Uhr 90. Wäller Vollmondnacht

Bad Marienberg, 
Wildpark Hotel, Kurallee 2
„Der Teufel und Daniel Webster - Erzäh-
lungen von Stephen Vincent Benet“
Die Geschichten werden musikalisch 
durch das Shamrock Duo umrahmt und 
durch Bildprojektionen von Rolf Henrici 
ergänzt.
Für das leibliche Wohl sorgt das Team 
des Wildpark Hotels.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die 
Künstler wird gebeten.
Platzreservierung bitte unter Tel. 02661-
20329 (Fuhs/Henrici).

Samstag, 22.10.
10:00 - 13:00 Uhr Upcycling: Aus einer Jeans nähen wir 

eine Tasche
Bad Marienberg, „Paula und ich“, Bis-
marckstr. 3
Wir upcyceln eine Jeans und fertigen dar-
aus eine Tasche.
Bitte bringt eine Jeans mit, den Rest gibt 
es vor Ort im Laden.
Kosten: 20,00 € pro Person
Anmeldung: Marlene Helsper, Tel. 0163-
3020561

Dienstag, 25.10.
08:00 - 12:00 Uhr Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, Langenba-
cher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem Markt-
platz statt. Zum umfangreichen Angebot 
gehören frische Obst, Gemüse, Textilien, 
Blumen, Backwaren sowie Honig und 
Imkereiprodukte.

19:00 Uhr Buchvorstellung „Das 3 mal 1 des Fas-
tens“
Bad Marienberg, Buchhandlung Millé, 
Bismarckstr. 10
Heilpraktikerin Iris Decker stellt ihr Buch 
„Das 3 mal 1 des Fastens“ vor. Iris 
Decker bietet seit 10 Jahren Fastenkurse 
an und hat ihre Erfahrungen in diesem 
Buch zusammenfasst.
Um Anmeldung in der Buchhandlung 
wird gebeten unter Tel. 02661-91170 
oder Buchhandlung-Mille@t-online.de.
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Bildernachlese zum Feuerwehr-Ehrungstermin 
im Dorfgemeinschaftshaus Dreisbach

Beim ersten Ehrungstermin 2022 im Dorfgemeinschaftshaus Dreisbach standen die Ehrungen und Beförderungen für die 
Wehren der Ausrückebereiche 1 und 2 (Bad Marienberg und Nistertal) an.
Bürgermeister Andreas Heidrich (Fotos rechts) nahm zu diesem Anlass viele Verpflichtungen, Beförderungen und Ehrun-
gen vor (wir berichteten). Assistieren durfte ihm dabei der Stellvertretende Wehrleiter der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg, Frank Schiffmann (jeweils links).

Zum aktiven Feuerwehrdienst verpflichtet wurden für die Freiwillige Feuerwehr Dreisbach Sebastian Zadro und Moritz 
Klein (vorne v.l.), Simon Schiffmann und Steffen Rumpf (hinten 2. u. 3.v.l.) für die Freiwillige Feuerwehr Hahn und Tim Ro-
bin Künkler (hinten 2.v.r.) für die Freiwillige Feuerwehr Hof Fotos: Röder-Moldenhauer

Zu Oberfeuerwehrfrauen wurden Julia Denter und Marie Müller (v.l.) von der Freiwilligen Feuerwehr Nistertal befördert und 
Lukas Schorn von der Freiwilligen Feuerwehr Hof (hinten Mitte) wurde zum Feuerwehrmann befördert

Ihre Beförderung zu Hauptfeuerwehrfrauen und -männern erhielten vorne v.l.: Fabian Graf und Florian Schuhen (beide FF 
Nistertal), Lena Weller, Julia Renner (beide FF Hof), hinten v.l.: Eric Wicklein (FF Nistertal), Niclas Künkler (FF Hof) und 
Maximilian Künkler (FF Nistertal)

Verbandsgemeindeverwaltung
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Der Einfluss des Klimawandels auf den Vogelzug 
„Wer schreit denn da so laut?“ Ein Blick in den Himmel und wir wissen Bescheid: Es ist Zeit für den 
Vogelzug. Und was sagt uns das? Richtig, der Winter steht vor der Tür. Es ist immer wieder toll 
anzusehen, wie die Zugvögel im Frühjahr und im Herbst in großen Scharen ihre Reise antreten. Dabei 
unterscheiden wir sogenannte Langstreckenzieher von Kurz- und Mittelstreckenziehern. 
Langstreckenzieher legen viele tausend Kilometer bis zu Ihren Überwinterungsquartieren zurück, die 
meist südlich der Sahara liegen. Vor allem Mauersegler, Weißstörche und Mehlschwalben gehören zu 
dieser Kategorie. Arten, die zur Überwinterung den Mittelmeerraum ansteuern, werden als Kurz- oder 
Mittelstreckenzieher angesehen. Dazu zählen unter anderem Stare, Kraniche, Wildgänse und 
Hausrotschwänze. Es gibt auch sogenannte Teilzieher, die teils als Standvögel überwintern und teils 
Zugvögel sind. Das trifft zum Beispiel auf den Stieglitz zu oder auf männliche Buchfinken, die als 
Standvögel bleiben, während die Weibchen in mildere Regionen fliegen.  

Was hat das mit dem Klimawandel zu tun?  

So wie bei vielen anderen Organismen, hängen das Überleben und der Bruterfolg davon ab, wie gut 
einzelne Arten auf Umwelt- und Klimaveränderungen abgestimmt sind. Für Zugvögel bedeutet dies, 
dass Sie in Ihren Überwinterungsgebieten abschätzen müssen, wann die richtige Zeit für die Rückkehr 
zum Brutstandort ist. Bei einigen Vogelarten wurde schon nachgewiesen, dass sie etwa drei Wochen 
früher aus Ihren Winterquartieren zurückkommen als noch vor 40 Jahren. Damit verlagert sich auch die 
Brutzeit auf einen früheren Zeitpunkt. Arten, die nicht rechtzeitig zurückkehren, haben dadurch unter 
Umständen ein kleineres Nahrungsangebot.  

Schon jetzt kann beobachtet werden, dass aufgrund milderer Winter einige Zugvögel als Standvögel in 
Deutschland überwintern. Da der Klimawandel jedoch nicht nur mildere Temperaturen, sondern auch 
starke Wetterextreme wie Kälte, Trockenheit oder Starkniederschläge mit sich bringen kann, könnte 
dies den Tieren zum Verhängnis werden. 

Auch die Zugwege von Kurz- und Mittelstreckenziehern verändern sich. Ein gutes Beispiel dafür ist die 
Möchsgrasmücke. Statt nach Spanien oder Nordafrika, ziehen einige Populationen auch nach 
Großbritannien, um dort zu überwintern. Generell verbreiten sich die Überwinterungsgebiete immer 
mehr Richtung Norden. Dies ist vor allem auch der heftigen Trockenheit südlicher Gebiete zu 
verschulden. Die Verbreitung in den Norden kann unter Umständen zur Überlappung von 
Lebensräumen führen, was wiederrum eine Konkurrenz um Nahrung zur Folge hätte.  

Während die Kurz- und Mittelstreckenzieher ihre Flugrouten eher verkürzen, legen die 
Langstreckenzieher tendenziell immer weitere Strecken zurück. Man geht davon aus, dass die 
Nachtigall in 50 Jahren etwa 800 Kilometer weiter fliegen wird, als zur heutigen Zeit. Eine derartige 
Verlängerung der Reisedauer, bedeutet mehr Energieaufwand und die Notwendigkeit zusätzlicher 
Rastgebiete. Da wir es jedoch in weiten Teilen Afrikas mit fortschreitender Wüstenbildung zu tun 
haben, könnte den Tieren bei ihren Zwischenstopps das Nahrungsangebot verloren gehen.  

Schon gewusst? 

Was können wir für unsere Zugvögel tun? Von enormer Bedeutung ist ein Lebensraumerhalt entlang 
des gesamten Zugweges. Zwar können wir unseren heimischen Vögeln nur bedingt helfen, da ihre 
Rastplätze oft schon außerhalb Deutschlands liegen. Es gibt jedoch genug Arten, die aus nördlicheren 
Regionen kommen und auf ihrer Reise Rast in Deutschland machen. Hier gilt es, den Vögeln ergiebige, 
ruhige Rastplätze zu bieten, damit sie ihre Energiereserven ausreichend auffüllen können.  

(Verbandsgemeindeverwaltung – Klimaschutzmanagement)     
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Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
der Stadt Bad Marienberg

Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses sind hier-
mit zu einer Sitzung auf Mittwoch, den 26. Oktober 2022 - 
18.00 Uhr in den Besprechungsraum des städtischen Rat-
hauses, Büchtingstr. 3, mit nachstehender Tagesordnung 
eingeladen:
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von 

Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
2. Festlegung der Steuerhebesätze für das Haushaltsjahr 

2023 (Empfehlungsbeschluss an den Stadtrat)
3. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
4. Beitragsangelegenheiten
5. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
6. Bekanntmachungen der in nichtöffentlicher Sitzung 

gefassten Beschlüsse
Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ausschusses für Raumordnung, 
Städtebau, Umwelt- und Friedhofsfragen 
der Stadt Bad Marienberg

Die Mitglieder des Ausschusses für Raumordnung, Städte-
bau, Umwelt- und Friedhofsfragen der Stadt Bad Marien-
berg sind zu einer Sitzung auf Dienstag, den 25. Oktober 
2022 - 18.00 Uhr in die Stadthalle Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 2, mit nachstehender Tagesordnung eingeladen:

A. Öffenticher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der 

Verkehrsanlagen „Albrechtstraße“ (Gemarkung Bad 
Marienberg, Flur 10, Flurstücke Nr. 10, 11, 31/1, 51, 52, 
59, 60, 77/1, 486/2, 486/3, Flur 12, Flurstücke Nr. 106, 
107, 110, 111, 116, 120, 170/3, 170/6, 188, Flur 13, 
Flurstücke Nr. 277/5 und 278/6)
1.1. Vorstellung der Entwurfsplanung
(Empfehlungsbeschluss an den Stadtrat)

B. Nichtöffentlicher Teil:
2. Bebauungsplanangelegenheiten
3. Zustimmung zur Verlegung einer Nahwärmeleitung
4. Bauvoranfragen/Bauanträge
5. Städtebauliche Erneuerung „Innenstadt“
6. Friedhofsangelegenheiten
7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil:
8. Auftragsvergaben
8.1. Ermächtigungsbeschluss Ausbau Wildparkstraße
(Empfehlungsbeschluss an den Stadtrat)
9. Kenntnisgaben/Verschiedenes
10. Bekanntmachungen der in nichtöffentlicher Sitzung 

gefassten Beschlüsse
Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

	■ Sperrung der Ortsdurchfahrt 
Stangenrod (K 61)

 

 

 

Die Kreisverwaltung Montabaur teilt mit, 
dass voraussichtlich vom 24.10.2022 bis 
28.10.2022 Tiefbauarbeiten in der Ortsdurch-
fahrt Stangenrod stattfinden.

Die Verbandsgemeindewerke führen erforderliche Arbei-
ten an den Ver- und Entsorgungsleitungen durch. Wäh-
rend der Maßnahme ist die Vollsperrung leider unum-
gänglich.
Bitte beachten Sie die entsprechende Umleitung. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.Verbandsgemeindeverwaltung
-Verbandsgemeindewerke- 
-Straßenverkehrsbehörde- 

	■ Öffnungszeit der 
Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg

Wegen des Betriebsausfluges der Bediensteten bleibt die 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg nebst 
Bürgerbüro am Freitag, 21. Oktober 2022 für den Publi-
kumsverkehr geschlossen.
Bad Marienberg, im Oktober 2022  Andreas Heidrich,
  Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. 
Nachbarschaftshilfenetzwerk im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

	■ Wir gratulieren
Am 28. Oktober 2022 vollendet

Herr Gerhard Seiler
sein 85. Lebensjahr

  AAbbggaabbee  WWäälllleerr  BBlläättttcchheenn  !!!!!!
Aufgrund von Allerheiligen verschiebt sich der Abgabeschluss wie folgt: 

Wäller Blättchen Nr. 44 (04.11.)   Freitag, 28.10. - 11.00 Uhr 

Wir bitten um Beachtung!
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2023

Eine Mitmach-Aktion der Stadt und des Kneipp-Vereins Bad Marienberg

26. Februar 2023 vom 22. Februar bis 14. April 2023

Liebe Unternehmerinnen und Unternehmer in und um Bad Marienberg!

Nach zweijähriger, pandemiebedingter Pause soll 2023 endlich wieder eine Gesundheitsmesse stattfin-
den. Auch wenn eventuelle Maßnahmen im kommenden Frühjahr noch nicht abzusehen sind, blicken 
wir positiv in die Zukunft und hoffen, dass es keinen erneuten Lockdown geben wird*. Corona hat das 
Thema Gesundheit noch mehr in den Fokus gerückt und Menschen jeden Alters dafür sensibilisiert, sich 
verstärkt damit auseinanderzusetzen. 

Für Sie bilden die Gesundheitsmesse und die Aktion „Leichter Leben Wochen“ eine sehr gute Plattform, 
um Ihr Unternehmen einem interessierten Publikum zu präsentieren. Zeigen Sie den 
Besucherinnen und Besuchern was Sie zur Stärkung des Immunsystems beitragen können, welche neuen 
Behandlungsmöglichkeiten es gibt und wie man sich fit halten kann.

Bei der beliebten Mitmachaktion „Leichter Leben Wochen“ unter dem Motto: „Mach mit, bleib fit!“ sind 
alle Mitmenschen eingeladen, während der Fastenzeit mit vielfältigen Aktivitäten Gutes für ihre Gesund-
heit zu tun. Dabei können Punkte bei den Partnern der Aktion in einem Pass gesammelt werden. Am 
Ende erwartet die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine Tombola mit tollen Preisen. 

Werden Sie Partner der Leichter Leben Wochen 2023: Halten Sie für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Mitmachaktion attraktive, der Gesundheit zuträgliche Angebote bereit. Bieten Sie Vorträge und 
Workshops zum Thema Gesundheit, Körper, Geist und Seele an. 

Ihre Angebote und Aktivitäten werden in Anzeigen, redaktionellen Beiträgen in der Tageszeitung, 
im Programmheft und im Internet veröffentlicht. Das aktuelle Programmheft wird an 15.000 Haushalte 
in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg verteilt. Damit erreichen Sie zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger.

Die Gesundheitsmesse findet am Sonntag, 26. Februar 2023 im Forum des Schulzentrums, 
Kirburger Straße, in Bad Marienberg statt. Die „Leichter Leben Wochen“ laufen vom 22. Februar 
bis 14. April 2023. 

Machen Sie mit! Stadt und Kneipp-Verein laden Sie dazu ein, die Angebotspalette Ihres Unternehmens 
einem interessierten Publikum zu präsentieren. Als Aussteller auf der Gesundheitsmesse in Bad Marienberg 
und als Partner der „Leichter Leben Wochen“ tragen Sie zum Wohle ihrer Mitmenschen bei. 
Sprechen Sie uns einfach an. Wir unterstützen Sie gerne.

Am besten melden Sie sich gleich online (bis zum 28.10.2022) an: 
www.gesundheitsmesse-badmarienberg.de/anmeldung oder fordern Sie die Anmeldeformulare 
unter Telefon 02661 3111 an. Für deren Bearbeitung berechnen wir eine Gebühr von 5 Euro. 

Herzliche Grüße von
Sabine Willwacher   Sabine Zimmermann
Stadtbürgermeisterin   Vorsitzende des Kneipp-Vereins

* Falls Schnelltests für die Messebesucher erforderlich werden, 
sind Testmöglichkeiten vor Ort geplant.
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Platzreservierungen bitte unter Tel.: 02661 / 20329 (Fuhs / 
Henrici, auch Anrufbeantworter) oder Email: inkunabel@
gmx.de

© Shamrock Duo und Rolf Henrici

	■ Bürgerinformation über die 
Sitzung des Stadtrates

der Stadt Bad Marienberg vom Dienstag, den 27. Sep-
tember 2022 in der Stadthalle Bad Marienberg
Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Verpflichtung eines nachgerück-
ten Ratsmitglieds
Kevin Lach, der für den ausgeschiedenen Dr. Josef Bros-
sette als nächster Bewerber des Wahlvorschlages CDU 
nachgerückt ist, wird gemäß § 30 Abs. 2 GemO unter Hin-
weis auf die Bestimmungen der §§ 20, 21 und 30 Abs. 1 
GemO von der Vorsitzenden verpflichtet.
Tagesordnungspunkt 2:  
Bebauungsplanangelegenheiten
Tagesordnungspunkt 2.1: Bebauungsplan „Auf dem 
Oberschär“
Anerkennung des Entwurfs
Beratung und Beschlussfassung über die förmlichen 
Beteiligungen nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB
Kerstin Eiteneuer, Planeo Ingenieure GmbH, stellt den über-
arbeiteten Entwurf des Bebauungsplanes „Auf dem Ober-
schär“, vor. 
Sie geht dabei auf die Änderungen, Ergänzungen und 
Anpassungen des Bebauungsplanentwurfes, wie die 
geplante Fläche für Anlagen und Einrichtungen zur Nutzung 
von Erneuerbaren Energien, insbesondere das Sondenfeld 
für die „Kalte Nahwärme“, ein.
Der Ausschuss für Raumordnung, Städtebau, Umwelt und 
Friedhofsfragen hat am 13.09.2022 dem vorgestellten Ent-
wurf des Bebauungsplanes „Auf dem Oberschär“ zuge-
stimmt.
Der Stadtrat beschließt, dem vorgestellten Entwurf des 
Bebauungsplanes „Auf dem Oberschär“ zuzustimmen; die 
förmlichen Beteiligungen der Öffentlichkeit und der Behör-
den nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB werden durch-
geführt.
Tagesordnungspunkt 3: Angelegenheiten der MarienBad 
GmbH
Tagesordnungspunkt 3.1: Jahresabschluss 2021 Marien-
Bad GmbH
Vor Eintritt in den Tagesordnungspunkt dankt die Vorsit-
zende dem Geschäftsführer der MarienBad GmbH, Timo 
Koch, für seine bisher geleistete Arbeit, im Besonderen 
während der Corona-Pandemie sowie für den Einsatz der 
noch anstehenden Aufgaben für das MarienBad.
Mit der Sitzungseinladung wurde den Ratsmitgliedern eine 
Kurzform über das Zahlenwerk der wirtschaftlichen Verhält-
nisse und das Ergebnis des geprüften Jahresabschlusses 
der MarienBad GmbH für das Geschäftsjahr 2021 vorgelegt.

	■ Karfunkel-Figurtentheater zu Gast 
in der Stadthalle Bad Marienberg

„Weihnachten in Gefahr“
Das Karfunkel-Theater präsentiert am
Sonntag, den 27. November 2022- 16.00 Uhr
in der Stadthalle Bad Marienberg das Weihnachtstheater.
Weihnachten steht vor der Tür und in der Weihnachts-
werkstatt ist noch allerhand zu tun. Die Rentiere müssen 
noch geputzt und gefüttert werden, bevor sie mit dem 
Weihnachtsmann aufbrechen können, um die vielen 
Geschenke in der ganzen Welt zu verteilen.

Foto: Bernd Sperlich 
(Veranstalter)

Doch die gemeine Hexe Rum-
pelei und ihr hinterlistiger 
Rabe Abraxas wollen dies 
verhindern. Sie versuchen 
durch fiese Pläne den Weih-
nachtsmann daran zu hin-
dern, alle Geschenke pünkt-
lich auszuliefern. Auch der 
kleine Wichtel Jimi und sein 

Freund der Kaspar stellen sich in den Weg.
Mit „Weihnachten in Gefahr“, dem Weihnachtstheater für 
Kinder ab drei Jahren, präsentiert das Karfunkel-Figuren-
theater - vielen Familien bundesweit bekannt auch von 
den beliebten Yakari-Vorstellungen - eine lustige und 
spannende Figurentheatervorstellung.
Markante Figuren und wunderschöne handgemalte Kulis-
sen lassen ein eindrucksvolles Live-Erlebnis für die klei-
nen aber auch für die großen Zuschauer entstehen. Die 
Spieldauer beträgt 50 Minuten.
Karten zum Preis von 9,00 € pro Person gibt es an der 
Tageskasse 30 Minuten vor Spielbeginn. (Info-Tel. 
0177/33 22 227).

	■ 90. Wäller Vollmondnacht am 
Freitag, 21. Oktober 2022 im 
Wildpark Hotel Bad Marienberg

„Der Teufel und Daniel Webster - Erzählung von Stephen 
Vincent Benet“
Jabez Stone, ein Kleinfarmer, ist vom Unglück verfolgt, alles, 
was er anfängt, misslingt gründlich. Der vom Pech verfolgte 
Mann sieht nur noch einen Ausweg - er verschreibt seine 
Seele dem Teufel, der ihm dafür sieben Jahre Glück und 
Wohlstand als Gegenleistung verspricht. Die vereinbarte 
Frist verstreicht, und Stone, der den Vertrag mit Luzifer allzu 
gerne rückgängig gemacht hätte, wendet sich in seiner Not 
an den allseits geachteten Rechtsanwalt Daniel Webster. 
Der erfolgsgewohnte Advokat nimmt sich der Sache an und 
wähnt es ein Leichtes, seinen Klienten Stone aus dem Deal 
herauszuhauen. Aber er hat seinen Gegner, den Höllenfürs-
ten, gewaltig unterschätzt und muss erkennen, dass er die 
schwierigste Verhandlung seines Lebens führt, in welcher es 
nicht nur um Stone, sondern um seinen eigenen Kopf 
geht… Eine schillernde Erzählung des amerikanischen 
Schriftstellers Benet, der es weder an Spannung noch an 
Humor entbehrt und die mit einem überraschenden Schluss 
aufwartet…
Die Geschichte wird musikalisch vom Shamrock Duo 
umrahmt und durch Bildprojektionen von Rolf Henrici 
ergänzt. Das Team des Wildparkhotels sorgt für das leibliche 
Wohl der Gäste. Beginn der Veranstaltung ist 20.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Künstler wird 
gebeten.
Die „Wäller Vollmondnächte“ finden in Zusammenarbeit 
mit der Touristeninformation Bad Marienberg statt (Tel. 
02661 / 7031)
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a. Dauerhafte Verbreiterung mit Einbau einer Asphalttrag-
deckschicht

b. Vorübergehende Verbreiterung in Schotterbauweise für 
die Dauer der Baumaßnahme „Ausbau Wildparkstraße“

Die Kosten beider Varianten übernehmen die Stadt und die 
VG-Werke entsprechend anteilig zur Bausumme der 
Gesamtmaßnahme.
Der Stadtrat folgt dem Beschluss des Ausschusses für 
Raumordnung, Städtebau, Umwelt und Friedhofsfragen 
vom 01.08.2022 und stimmt der Verbreiterung des „Alter 
Unnauer Weg“ nach Variante b) zu. Nach Beendigung der 
Bauphase wird ein Ortstermin durchgeführt. Gefällte Bäume 
sollen an anderer Stelle wieder neu gepflanzt werden.
Tagesordnungspunkt 5: Vertragsangelegenheiten
Tagesordnungspunkt 5.1:
Kita-Angelegenheiten; Vertrag zwischen den Gemeinden
Der Öffentlich-rechtliche Vertrag zwischen der Stadt Bad 
Marienberg und allen Ortsgemeinden der Verbandsge-
meinde sowie dem Kindergartenzweckverband Neunkhau-
sen über die Bereitstellung von Plätzen für Kinder in Kinder-
tagesstätten eines Trägers eines anderen Einzugsbereichs 
aus dem Jahr 2011 ist an die Regelungen des neuen “Kita-
Gesetzes“ anzupassen. In den vorliegenden Vertragsentwurf 
wurden darüber hinaus gegenüber dem vorherigen Vertrag 
abrechnungstechnische Vereinfachungen eingearbeitet und 
Regelungslücken geschlossen.
Der Stadtrat Bad Marienberg stimmt dem Abschluss des 
vorliegenden Vertrages zu.
Tagesordnungspunkt 6:
Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den Aus-
bau von Verkehrsanlagen
Tagesordnungspunkt 6.1:
Beratung und Beschlussfassung über die Gestaltung 
der Verschonungsregelung
Der Stadtrat folgt dem Empfehlungsbeschluss des Aus-
schusses für Raumordnung, Städtebau, Umwelt und Fried-
hofsfragen und beschließt die Variante a)“ Pauschale Ver-
schonung nach abgerechneten Maßnahmen“ in die 
Satzung zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für 
den Ausbau von Verkehrsanlagen in der Stadt Bad Marien-
berg aufzunehmen:
a) pauschale Verschonung nach abgerechneten Maß-
nahmen
„Gemäß §10a Abs. 6 KAG wird festgelegt, dass Grundstü-
cke, vorbehaltlich §7 Absätze1 und 2 dieser Satzung, erst-
mals bei der Ermittlung des wiederkehrenden Beitrages 
berücksichtigt und beitragspflichtig werden, nach
a. 20 Jahren bei kompletter Herstellung der Verkehrsan-

lage,
b. 15 Jahren bei Herstellung der Fahrbahn,
c. 10 Jahren bei Herstellung des Gehweges,
d. 5 Jahren bei Herstellung der Beleuchtung bzw. durchge-

führten Veranlagungen für Grunderwerb, Straßenober-
flächenentwässerungskosten oder anderer Teilanlagen.

Erfassen eine oder mehrere Maßnahmen mehrere Teileinrich-
tungen, so findet eine Addition der unter den Buchstaben b) 
bis d) aufgeführten Verschonungsfristen nicht statt; es gilt 
dann die jeweils erreichte höhere Verschonungsdauer.
Die Übergangsregelung bei Maßnahmen nach den Buchst. a) 
bis d) gilt auch bei der Erneuerung, der Erweiterung, dem 
Umbau und der Verbesserung von Verkehrsanlagen. Die 
Übergangsregelung beginnt zu dem Zeitpunkt, in dem 
Erschließungsbeiträge nach dem BauGB bzw. Ausbauträge 
nach dem KAG entstanden sind.
Tagesordnungspunkt 7:
Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der 
Verkehrsanlage „Marmer Weg“ (Gemarkung Eichenstruth, 
Flur 1, Flurstücke Nr. 72/21 teilweise und 1 teilweise)
Die Verbandsgemeindewerke erneuern den defekten Kanal in 
der Verkehrsanlage „Marmer Weg“ im Bereich von der Ein-
mündung „Am Schorrberg“ bis zum Kreuzungsbereich der 
Kreisstraße 59. Die Stadt betreibt dort keine eigene Kanalisa-
tion zur Aufnahme des Niederschlagswassers, das auf der in 

Timo Koch beantwortet hierzu die Fragen aus der Mitte des 
Rates.
1. Der Stadtrat beauftragt die Bürgermeisterin als Mitglied 
der Gesellschafterversammlung, dort für eine Feststellung 
des Jahresabschlusses für das Jahr 2021 in der vorliegen-
den Kurzform des Prüfberichtes und einen Ausgleich des 
Jahresverlustes in voller Höhe zu stimmen.
Tagesordnungspunkt 3.2:
Entlastung der Geschäftsführung und des Aufsichtsrats 
der MarienBad GmbH
Der Stadtrat beauftragt die Bürgermeisterin als Mitglied der 
Gesellschafterversammlung, dort für die Entlastungsertei-
lung der Mitglieder des Aufsichtsrates und der Geschäfts-
führung zu stimmen.
Tagesordnungspunkt 3.3: Sanierung Marienbad
Der neue Förderaufruf im Rahmen des Bundesprogramms 
2022 „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Berei-
chen Sport, Jugend und Kultur“ setzt seinen Schwerpunkt 
auf energetische Sanierung von Sportstätten und Schwimm-
bäder. Die Förderquote liegt bei maximal 45%.
Die Vorsitzende informiert über die geschätzten Kosten und 
Planung zur Sanierung des MarienBades.
Beschluss:
Der Stadtrat erteilt sein Einverständnis dafür, dass die Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg fristgemäß einen Förder-
antrag zur Sanierung des MarienBades bei der zuständigen 
Behörde stellt.
Fragen aus der Mitte des Rates zur derzeitigen Energiekos-
tensituation, der Laufzeit des Energielieferanten sowie den 
zurzeit bereits umgesetzten Energiesparmaßnahmen im 
MarienBad werden von Herrn Koch beantwortet.
Tagesordnungspunkt 4: Auftragsvergaben
Tagesordnungspunkt 4.1:
Planungsauftrag zur Erstellung des Bebauungsplanes 
„Vor dem kleinen Roten Berg“
Der Ausschuss für Raumordnung, Städtebau, Umwelt und 
Friedhofsfragen hat in seiner Sitzung am 01.08.2022 der 
Vergabe des Planungsauftrages zur Erstellung des Bebau-
ungsplanes „Vor dem kleinen Roten Berg“ an das Büro Pla-
neo-Ingenieure GmbH zugestimmt.
Der Stadtrat beschließt, den Planungsauftrag zur Erstellung 
des Bebauungsplanes „Vor dem kleinen Roten Berg“ an das 
Büro Planeo-Ingenieure GmbH, 57627 Hachenburg, zum 
Preis von 17.490,67 Euro inklusive Mehrwertsteuer zu ver-
geben.
Tagesordnungspunkt 4.2:
Beratung und Beschlussfassung über die Verbreiterung 
des „Alter Unnauer Weg“ zur Abwicklung des Baustel-
lenverkehrs
Die Stadt Bad Marienberg wird im Zuge einer Gemein-
schaftsmaßnahme mit den Verbandsgemeindewerken die 
Wildparkstraße erneuern. Die hierfür notwendigen Haus-
haltsmittel sind von den Beteiligten für dieses Jahr einge-
stellt und Planungsdetails abgestimmt. Die Einleitung des 
Vergabeverfahrens ist für Oktober diesen Jahres anvisiert, 
der Baubeginn wird in Abhängigkeit der Witterungslage im 
Frühjahr 2023 erfolgen. 
Zur Abwicklung des Baustellenverkehrs als auch zur Auf-
rechterhaltung des öffentlichen Verkehrs zum Neubaugebiet 
„Berggarten“ gilt es Lösungen zu finden. Nach aktueller 
Situation müsste der Baustellenverkehr über den Wildpark 
abgewickelt werden.
Eine von Seiten der VG-Verwaltung durchgeführte Grenzan-
zeige an mehreren Punkten zeigt auf, dass ein ca. 3,50 m 
breiter Grünstreifen entlang des „Alter Unnauer Weg“ noch 
zur Wegeparzelle selbst gehört. Erste Überlegungen über 
das Anlegen von „Ausweichbuchten“ entlang des „Alter 
Unnauer Weg“ erscheinen nicht praktikabel und nicht nach-
haltig.
Es erscheint sinnvoll, den „Alter Unnauer Weg“ ab der Ein-
mündung „Kurallee“ bis zur „Wildparkstraße“ um ca. 1,90 m 
auf dann 5,50 m zu verbreitern. Die Verbreiterung kann in 
zwei möglichen Varianten ausgeführt werden:
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Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer Sitzung für Donnerstag, den 03.11.2022- 17.00 Uhr in 
die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, eingeladen.
I. Nichtöffentlicher Teil
1. Prüfung des Jahresabschlusses 2021
II. Öffentlicher Teil
2. Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 

2021

Dr. Kai Müller
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

	■ Satzung der Stadt Bad Marienberg
zur ersten Verlängerung der Satzung über den Erlass ei-
ner Veränderungssperre für den Geltungsbereich der 
künftigen 1. Änderung des Bebauungsplanes „Arem-
berg II“
vom 12.10.2022
Aufgrund der §§ 14 Abs. 1, 16 Abs. 1 und 17 Abs. 1 des 
Baugesetzbuches - BauGB - in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 26.04.2022 (BGBl. I S. 674), und des 
§ 24 der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz vom 31.01.1994 
(GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 27.01.2022 (GVBl. S. 21), hat der Stadtrat Bad 
Marienberg am 10.10.2022 folgende Satzung beschlossen, 
die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
Die Satzung der Stadt Bad Marienberg über den Erlass einer 
Veränderungssperre für den Geltungsbereich der künftigen 
1. Änderung des Bebauungsplanes „Aremberg II“ vom 
09.11.2020 ist mit der ortsüblichen Bekanntmachung vom 
13.11.2020 in Kraft getreten. Die Geltungsdauer der 
bezeichneten Satzung wird um 1 Jahr verlängert. Die Verän-
derungssperre tritt außer Kraft, sobald und soweit für ihren 
Geltungsbereich ein Bebauungsplan in Kraft tritt.

§ 2
Im Übrigen gelten die bisherigen Bestimmungen der Verän-
derungssperre für den Geltungsbereich der künftigen 1. 
Änderung des Bebauungsplanes „Aremberg II“ weiter, 
soweit sie von dieser Verlängerung nicht berührt werden.
Ausgefertigt:
Bad Marienberg, 12.10.2022   Sabine Willwacher

Stadtbürgermeisterin
Hinweise zur öffentlichen Bekanntmachung:
Die Veränderungssperre kann ab sofort während der Dienst-
stunden bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marien-
berg, Zimmer-Nr. 211, Kirburger Str. 4, 56470 Bad Marien-
berg, eingesehen werden. Jeder kann über den Inhalt 
Auskunft erhalten.
Hinweis gem. § 18 Abs. 3 S. 2 Baugesetzbuch:
Dauert die Veränderungssperre länger als vier Jahre über 
den Zeitpunkt ihres Beginns oder der ersten Zurückstellung 
eines Baugesuches hinaus, ist den Betroffenen für dadurch 
entstandene Vermögensnachteile eine angemessene Ent-
schädigung in Geld zu leisten. Zur Entschädigung ist die 
Gemeinde verpflichtet. Der Entschädigungsberechtigte kann 
Entschädigung verlangen, wenn die in Satz 1 bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind; er kann die Fälligkeit 
des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung 
der Entschädigung schriftlich bei der Gemeinde Neunkhau-
sen beantragt.
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn

ihrer Baulast stehenden Verkehrsfläche anfällt. Stattdessen 
hat sie gemäß § 6 des Vertrags für die Inanspruchnahme von 
Gemeindestraßen durch Wasserversorgungs- und Abwasser-
beseitigungsanlagen vom 01.01.2021 die Herstellung, den 
Ausbau, den Betrieb und die Unterhaltung der Straßenober-
flächenentwässerungsanlagen der Verbandsgemeinde über-
tragen. Erneuern die Verbandsgemeindewerke die Straßenlei-
tungen, in die Oberflächenwasser eingeleitet wird, schuldet 
die Stadt gemäß § 8 Absatz 4 des vorgenannten Vertrages 
den Verbandsgemeindewerken einen Investitionskostenanteil 
als Pauschalbetrag für die Erneuerung einer gemeinsamen 
Abwasserbeseitigungsanlage. Bei diesem vertraglich 
geschuldeten Investitionskostenanteil für die Straßenoberflä-
chenentwässerung handelt es sich um tatsächlichen Investiti-
onsaufwand der Stadt Bad Marienberg im Sinne des § 10 
Absatz 2 Satz 1 Kommunalabgabengesetz (siehe hierzu 
Oberverwaltungsgericht Koblenz, Urteil vom 28.04.2009, Az. 
6 A 11364/08.OVG), er unterliegt der Beitragserhebungs-
pflicht.
Zusätzlich erfolgt die Erneuerung der Straßenbeleuchtung.
Tagesordnungspunkt 8: ISEK
Tagesordnungspunkt 8.1:
Beratung und Beschlussfassung über weitere Maßnah-
men im Rahmen der städtebaulichen Erneuerung
Der Ausschuss für Raumordnung, Städtebau, Umwelt und 
Friedhofsfragen hat in seiner Sitzung am 13.09.2022 einen 
Empfehlungsbeschluss gefasst.
Beschluss:
1) Der Stadtrat beschließt, im Rahmen der städtebaulichen 

Erneuerungsmaßnahme „Innenstadt“ für den Jahresan-
trag 2023 folgende Maßnahmen der Stadt Bad Marien-
berg vorzusehen:
a) Umgestaltung des Pagny-Platzes einschließlich des 
Zugangs zum südlichen Kurpark,
b) Vervollständigung des „Parks der Sinne“ mit bei-
spielsweise Seniorenspielgeräten im Bereich Barfuß-
weg-Apothekergarten und
c) Förderung von 3 privaten Sanierungs-/Modernisie-
rungsmaßnahmen.

2) Alle anderen Maßnahmen aus dem Maßnahmenkatalog 
sollen nicht beantragt und umgesetzt werden.

Tagesordnungspunkt 9: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Vorsitzende informiert über Folgendes:
a) Die Kreisumlage für das Haushaltsjahr 2022 beträgt die 

für Stadt 3.838.216,00 Euro.
b) Die Kosten für die Straßenentwässerung im Haushalts-

jahr 2022 beziffern sich auf 121.220,17 Euro
c) Die Verzinsung der Kassenbestände für die Monate

Juni 2022 beträgt -610,30 Euro,
Juli 2022 beträgt 621,06 Euro und
August 2022 beträgt 0,00 Euro.

Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 10: Vertragsangelegenheiten
Der Stadtrat ermächtigt die Stadtbürgermeisterin, im Beneh-
men mit den Beigeordneten, den Fraktionsvorsitzenden den 
Entwurf eines Vertrages zu überarbeiten und das Vertrags-
werk nach Änderung als geltende Fassung zu bestimmen.
Tagesordnungspunkt 11: Auftragsvergaben
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für ein Sachverständi-
gen-Gutachten zu vergeben.
Es handelt sich um eine außerplanmäßige Ausgabe. Finanzie-
rung erfolgt durch vorzeitige Reduzierung der liquiden Mittel.
Tagesordnungspunkt 12: Grundstücksangelegenheiten
Tagesordnungspunkt 12.1: Ankauf einer Grundstücksfläche
Der Stadtrat stimmt dem Erwerb einer noch zu vermessen-
den Teilfläche zur Realisierung der Fußwegeverbindung im 
Neubaugebiet „Auf dem Oberschär“ zu.
Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 14: 
Bekanntmachungen aus dem nichtöffentlichen Teil
Die Stadtbürgermeisterin gibt die Entscheidungen aus dem 
nichtöffentlichen Teil bekannt.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin
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tion. Weitere Standorte in der Stadtmitte und am MarienBad 
sind in Planung.
Die neue Stadtkarte ist weit mehr als ein herkömmlicher 
Stadtplan mit Straßenverzeichnis.
Sie ist eine Erlebnis- und Informationskarte, die den Besu-
chern der Stadt als Orientierungshilfe dient und gleichzeitig 
Freizeittipps gibt. Wichtige Orte, wie z. B. der Wildpark, der 
Park der Sinne, die evangelische Kirche und die Bacher Lay 
werden auf der Karte zeichnerisch dargestellt. Für Park-
plätze, Einkaufsmöglichkeiten, Sportstätten, Gastronomie 
und weitere Infrastrukturangebote sind entsprechende Sym-
bole auf der Karte zu finden.
Darüber hinaus werden die wichtigsten Straßen hervorgeho-
ben und die Verbindungswege zwischen Wildpark und 
Innenstadt sind anschaulich eingezeichnet. So erkennt bei-
spielsweise der Besucher im Wildpark, dass er auf dem kür-
zesten Weg nur 1,4 km in die Stadtmitte läuft. Eine Beschil-
derung dieser Verbindungswege erfolgt in Kürze.
Neben den vielen Sehenswürdigkeiten zeigt die Karte natür-
lich auch, dass Bad Marienberg von viel Grün umgeben ist 
und zahlreiche Möglichkeiten für sportliche Aktivitäten bietet.
Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher und Kerstin 
Schmidt von der Touristinformation freuen sich über das 
neue Angebot für die Besucher. 
Ihr Dank gilt allen Beteiligten, die an der Erstellung der 
Stadtkarte beteiligt waren: 
den Mitgliedern der Arbeitsgruppe für die Erarbeitung des 
Konzepts, Benjamin Helsper von Klausebou Konzept und 
Design für die ansprechende Gestaltung der Karte, der 
Firma Cappi aus Unnau für den Druck und den Mitarbeitern 
des Bauhofs für die Montage.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ NABU Bad Marienberg
Der NABU Bad Marienberg und Umgebung lädt ein zur 
Jahreshauptversammlung 2022
Sehr geehrte Mitglieder,
am Mittwoch, den 02. November 2022 um 18:30 Uhr findet 
im Dorfgemeinschaftshaus in Nisterau – Kleiner Saal die 
Jahreshauptversammlung des NABU Bad Marienberg statt.
Hierzu laden wir Sie herzlich ein.
Für die Tagesordnung sind folgende Punkte vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, 2. Präsentation 
unserer Tätigkeiten, 3. Kassenbericht, 4. Bericht der 
Kassenprüfer*innen, 5. Entlastung des Vorstandes, 6. Aus-
blick
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung präsen-
tiert der Naturfilmer Stefan Tannenberg seinen Film 
„Eine phantastische Reise - Der atlantische Lachs im 
Westerwald“ – Beginn 19:30 Uhr
Hierzu sind nicht nur Mitglieder herzlich eingeladen. Der 
Eintritt ist frei.

Plakat (C) TANNAT Naturfil-
me

Gemeinsam mit seiner Frau 
Cathrin hat der Naturfilmer 
Stefan Tannenberg einen 
Film über die Wiederansied-
lung des atlantischen Lach-
ses im Flussverbund Nister-
Sieg-Rhein und über seine 
abenteuerliche Reise in den 
Atlantik und wieder zurück 
gedreht und produziert.
Der NABU Bad Marienberg 
und Umgebung freut sich, 
dass er Stefan Tannenberg 
für diese Veranstaltung 
gewinnen konnte. Herr Tan-
nenberg wird seinen Film 
präsentieren und im 
Anschluss für die Beantwor-

tung von Zuschauerfragen zur Verfügung stehen.

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

	■ Vollsperrung der Wilhelmstraße
Voraussichtlich vom 24.10. – 28.10.2022 
wird im oberen Abschnitt der Wilhelmstraße 
eine Baumaßnahme durchgeführt. 
Die Arbeiten machen eine Sperrung dieses 
Abschnitts leider unumgänglich. Bitte beach-

ten Sie die entsprechende Umleitung. Wir danken für Ihr 
Verständnis.

Verbandsgemeindeverwaltung
-Straßenverkehrsbehörde-

	■ Minigolf im Kurpark

© MSM Werbung/ Björn 
Scheyer

In den Herbstferien von 
Rheinland-Pfalz vom 17. bis 
31. Oktober ist die Anlage 
montags bis freitags geöffnet 
von 10 bis 17 Uhr, samstags 
und sonntags von 12 bis 17 
Uhr.
Der Minigolfplatz hat 18 ver-
schiedene Bahnen. Es gibt 
unterschiedliche Schwierig-
keitsgrade.

Am Kiosk sind Getränke und Eis erhältlich.
Für Gruppen ist eine Terminvereinbarung außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich.
Eintrittspreis:
1,50 Euro für Kinder
2,50 Euro für Erwachsene
Bei ungünstiger Wetterlage bleibt die Anlage geschlossen.
Im Zweifel einfach beim Pächter Darren Blatchford anrufen, 
Mobil: 0151-40128213

	■ Herzlich willkommen in Bad Marienberg!
Neue Stadtkarte informiert anschaulich 
über Sehenswürdigkeiten und Infrastruktur.

 Foto: Fotostudio Röder-Moldenhauer

In Bad Marienberg werden Besucher jetzt von einer neuen 
grafischen Stadtkarte empfangen und zu den Sehenswür-
digkeiten und Ausflugszielen der Stadt geleitet.
Die 3 x 1,5 m großen Tafeln stehen im Wildpark, am Hed-
wigsturm, auf dem Marktplatz und an der Touristinforma-
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	■ WSG Bad Marienberg
Ausdauercup-Laufserie 2022 im Endspurt
Mit dem Wilnsdorfer Herbstwaldlauf Ende September und 
dem Stadtlauf Herdorf Anfang Oktober begann das letzte 
Drittel der aktuellen Ausdauercup-Laufserie.
Zum Herbstwaldlauf des CLV Siegerland war von der WSG 
aus Bad Marienberg lediglich Jan Panthel zum Start im Sta-
dion am Höhwäldchen angereist. Für die zehn Kilometer im 
Hauptlauf benötigte er 1:02:56 Std. und belegte in seiner 
Altersklasse M45 den 5. Platz.
Dann folgte der 34. Herdorfer Goetzelauf, bei dem Jan wie-
derum die Zehnkilometerstrecke absolvierte, diesmal in 
1:00:42 Stunden. Mit seiner Laufzeit platzierte er sich auf 
dem 4. Platz in der Klasse M45. Am Start des Rennens über 
sechs Kilometer stand dort auch Louis Meirich von der 
WSG. Nach 23:04 Minuten überquerte er als erster des 
30-köpfigen Teilnehmerfeldes die Ziellinie an der neuen 
Großturnhalle und siegte ebenso bei der männlichen Jugend 
U16.
Nachdem die Läufe in Wilnsdorf und Herdorf jetzt hinter den 
Läuferinnen und Läufern liegen, folgt abschließend am 5. 
November in Wenden bei Olpe mit dem Südsiegerlandlauf 
die letzte Veranstaltung der 2022-Serie.

	■ VdK Ortsverband Bad Marienberg
Savoir-vivre auf der Rhône
Höhepunkte auf Rhône und Saône 14.04.-21.04.2023
(Nichtmitglieder willkommen)

Wir sind mit der MS Annabel-
le auf den Wasserstraßen in 
Südfrankreich unterwegs.
Von Lyon starten Sie ins 
Weinland Burgund, weiter in 
die Camargue und natürlich 
darf auch Avignon mit ihrer 
bekannten Brücke sowie die 
Schluchten der Ardeche nicht 
fehlen.

VDK-Mitglieder erhalten einen Zuschuss von 50,00 €.
Die Reise findet in Kooperation mit rz-Leserreisen Koblenz 
statt.
Information, Flyer und Buchung: VdK Ortsverband Bad 
Marienberg
Birgit Müller, Tel. 02661-8845 oder 0176 8171 7688

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ Bündnis 90 Die Grünen 
Ortsverband Bad Marienberg

Erste bündnisgrüne Westerwälderin erhält die Freiherr-
vom-Stein-Plakette
Die Bad Marienberger Grünen gratulieren Eva Ehrlich-Lin-
gens zu einer besonderen Auszeichnung, die ihr kürzlich 
überreicht wurde. Die Parteifreundin wurde vom Innenminis-
terium mit der Freiherr-vom-Stein-Plakette für ihr herausra-
gendes kommunalpolitisches Engagement ausgezeichnet. 
Seit 1954 findet diese Ehrung alle drei Jahre auf rheinland-
pfälzischer Ebene statt.

Die Veranstaltung wird unter Berücksichtigung der dann gül-
tigen Corona-Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz 
durchgeführt.
Alle Infos zu unseren Aktivitäten finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.nabu-bad-marienberg.de

	■ HSG Westerwald - Handball
Ehemaligenspiel in Westerburg fand großen Anklang bei 
Aktiven und Zuschauern!
TuS Westerburg - 
Allstars Mbg/Hbg/Ahrbach  ............................  23:15 (9:10)
Nach 2019 fand wieder ein Ehemaligenspiel der Handballer-
fahrenen und Junggebliebenen aus den vier Stammvereinen 
der HSG Westerwald statt: Der TuS Westerburg stellte eine 
Mannschaft mit Unterstützung von Jens Schünemann. Bad 
Marienberg, Hachenburg und Ahrbach stellten zusammen 
das gegnerische Team.
Die Allstars fanden zunächst besser ins Spiel. Dieter Hengs-
termann von Linksaußen und Stefan Eschenauer auf halb-
links brachten die Westerburger in den Anfangsminuten 
ganz schön ins Schwitzen und sorgten für eine 4:1-Führung 
der Allstars. Angetrieben vom Spielmacher Thomas Schaaf, 
der seine Mitspieler immer wieder schön in Szene gesetzt 
hat, kämpften sich die Westerburger Oldies Tor um Tor an 
die Allstars heran, Stephan Krempel entschärfte dabei einige 
Würfe und hielt die Begegnung ausgeglichen.
Im zweiten Spielabschnitt setzten sich die Westerburger 
Oldies dank besserer Kondition Tor um Tor von den Allstars 
ab und siegten am Ende mit 23:15-Toren. Das Ergebnis war 
völlig unwichtig, alle hatten Spaß und es gab keine Verlet-
zungen. Angepeitscht vom Hallenmoderator Frank Hollstein 
jagte eine La-Ola-Welle nach der anderen durch die mit 
etwa 200 Zuschauern gut besuchte Halle. Die „dritte Halb-
zeit“ war dann mindestens genauso intensiv. Eine Wieder-
holung gilt bereits als sicher.
TuS Westerburg:
Stephan Krempel, Jens Schünemann; Dirk Busenbach (5), 
Martin Herles (3), Andre Kloft (3), Thomas Schaaf (1), Martin 
Stenzel, Jörg Wengenroth (6), Thorsten Ostermann (2), 
Christian Kobbeleur (3), Dennis Hohmann, Jo Sörger.
Mbg, Hbg, Ahrbach:
Thorsten Pfeiffer, Michael Becher; Stefan Eschenauer (4), 
Dirk Koch (4), Bernd Schneider, Dieter Hengstermann (2), 
Thorsten Müller, Daniel Hufer (1), Dirk Anders (2), Oliver Kol-
lig (1), Olaf Stamm (1).

	■ TuS Bad Marienberg
Leichtathletik
Löwenlauf Hachenburg
Nachdem auch der Hachenburger Löwenlauf nach zwei 
Jahren Pandemiepause wieder regulär durchgeführt werden 
konnte, traten auch einige Starter der TuS Bad Marienberg 
zu den Wettkämpfen der Bambini bzw. Schüler an.
Die Truppe war zwar krankheitsbedingt nicht ganz so groß 
wie ursprünglich geplant, trotz allem standen aber immerhin 
zehn Kinder über die Strecken von 600 bzw. 1200 m in ver-
schiedenen Läufen, gegliedert nach Schulklassen, an der 
Startlinie.
Nach zwei Klassensiegen und weiteren guten Ergebnissen 
war die Stimmung entsprechend ausgelassen und es konn-
ten alle in die wohlverdienten Herbstferien starten.
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Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Einladung an alle Kinder von 
Dreisbach zu St. Martin

Wir treffen uns am Freitag, den 11.11.2022 um 18:00 Uhr 
bzw. um 17:20 Uhr, wer an der Bilderbuchbetrachtung 
teilnehmen möchte vor bzw. in dem Dorfgemeinschafts-
haus mit unseren bunten, vielleicht selbst gebastelten Later-
nen.
Wenn ihr Lust habt, könnt ihr gerne vorher zu Hause schon 
ein Bild für St. Martin malen, da freut er sich bestimmt!
Wir gehen um 18:00 Uhr los zur Dreschhalle und dort gibt es 
für jeden von euch eine Martinsbrezel, die Bons (1,- €) kön-
nen eure Eltern noch bei mir oder Andreas Heidrich kaufen.
Vergesst nicht, vorher die St. Martinslieder zu üben, damit 
alle Dreisbacher euren Gesang hören können.
Eine Bitte an alle Eltern!

Wer eine Brezel 
möchte, den bitte 
ich, bis spätestens 
Mittwoch, den 
09.11.22 Brezel-
bons zu kaufen, 
damit ich die Anzahl 
der zu bestellenden 

Brezeln abschätzen kann.
Es ist nicht gewährleistet, dass man noch Brezeln an der 
Dreschhalle „kaufen“ kann!!!

	■ Vorankündigung Seniorenfeier 2022
Liebe Senioren_innen,
ich freue mich, allen mitteilen zu können, dass wir die Senio-
renfeier in diesem Jahr wieder im Dorfgemeinschaftshaus 
feiern! 
Diese soll am 26.11.22 ab 14:30 Uhr beginnen. Um besser 
planen zu können, möchte ich darum bitten, sich anzumel-
den, wenn die persönliche Einladung in schriftlicher einge-
troffen ist (dies ist schriftlich, telefonisch oder per Mail mög-
lich). Die schriftliche Einladung folgt noch.

	■ Schließung des Grünmüllcontainers
Der Grünmüllcontainer geht in den „Winterschlaf“ und steht 
ab dem 01.11.2022 für dieses Jahr nicht mehr Verfügung.

Eva Ehrlich-Lingens (4 von links) gehört seit 1999 den Grü-
nen an. Damals habe sie ihre Mitgliedschaft auf einem Bier-
deckel im Westerwälder Hof unterschrieben, da es nicht 
genügend Beitrittsformulare gegeben hätte, erinnert sie sich 
schmunzelnd im Kreise ihrer grünen Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter. Für sie persönlich sei der Klimaschutz vor mehr 
als zwanzig Jahren das entscheidende Argument für den 
Parteieintritt gewesen. Schnell erzielte Eva Ehrlich-Lingens 
Wahlerfolge bei den Kommunalwahlen und engagierte sich 
als Mitglied des Kreistages, dem sie seit 2004 angehört. Auf 
Kreisebene ist sie in verschiedenen Ausschüssen tätig und 
übte insgesamt drei Jahre das Amt der Fraktionssprecherin 
für die Grünen auf Kreisebene aus. Auf Bad Marienberger 
VG-Ebene war sie fünf Jahre lang Mitglied des VG-Rates 
und sowohl in mehreren Ausschüssen als auch als Frakti-
onssprecherin tätig. Seit 2014 hat Eva Ehrlich-Lingens 
außerdem das Amt der ehrenamtlichen Beigeordneten inne 
und engagiert sich in dieser Funktion schwerpunktmäßig in 
den beiden Ehrenamtsinitiativen „Netzwerk Angekommen“ 
und „Ich bin dabei“. 
Die Mitglieder der Bad Marienberger Grünen freuen sich 
ganz besonders, dass Eva Ehrlich-Lingens als politisch 
engagierter Frau diese Würde auf höchster Ebene zuteil wird 
und ihr mit dieser Plakette ihre besondere Leistung der ver-
gangenen Jahre anerkannt wird. Noch dazu feiern die Grü-
nen, dass erstmalig eine Person aus den Reihen der Wester-
wälder Grünen diese Auszeichnung erhält. Auch auf 
Kreisebene gibt es viel Applaus der grünen Parteikolleginnen 
und -kollegen für diese „Premiere“ in der grünen Westerwäl-
der Parteigeschichte. Eva Ehrlich-Lingens genießt bei allen 
politisch Engagierten der Westerwälder Grünen großen Res-
pekt für ihr Fachwissen, für ihre engagierte und zupackende 
Art sowie für ihre besondere Charaktereigenschaft, allen 
Menschen wertschätzend zu begegnen.
Eva Ehrlich-Lingens beschreibt eine der wichtigsten Erfolgs-
faktoren ihrer kommunalpolitischen Arbeit: „Alleine ist man 
immer auf verlorenem Posten. Man braucht immer Men-
schen, die ähnlich ‚ticken‘ wie man selbst“. Wichtig sei es, 
Themen gemeinsam anzugehen und so den Herausforde-
rungen wirkungsvoll zu begegnen! Die Bad Marienberger 
Grünen können dem nur zustimmen und hoffen, dass das 
gemeinsame Engagement noch lange Bestand hat.

	■ Buchvorstellung
„Das 3 Mal 1 des Fastens“
Iris Decker, Heilpraktikerin aus Bad Marienberg stellt Ihr Buch 
„Das 3 Mal 1 des Fastens“ in der Buchhandlung Millè vor.
Das Fasten ist die natürlichste und effektivste Möglichkeit, 
seinen Körper von innen heraus zu reinigen und aktiv das 
eigene Immunsystem zu stärken. Im Buch werden Ihnen drei 
verschiedene Möglichkeiten des Fastens vorgestellt:
• das klassische Heilfasten
• das Saftfasten
• das Basenfasten

Sie erhalten viele praktische 
Hilfestellungen, die Ihnen das 
Fasten erleichtern werden, 
wie zum Beispiel das Ayurve-
dische Ölziehen, basische 
Anwendungen und Tee-
Rezepturen.
Erleben Sie, wie toll man sich 
durch Fasten fühlen kann und 
spüren Sie nachhaltig positive 
Veränderungen an Ihrem Kör-
per und Energielevel.
Buchvorstellung: Dienstag, 
den 25. Oktober – 19.00 Uhr
Buchhandlung Millé

Der Eintritt ist frei
Um Anmeldung in der Buchhandlung wird gebeten: 
02661-91170
Buchhandlung-Mille@t-online.de
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Thekenmannschaft „Zur 
Kreuzung“ Dreisbach e.V.

Einladung zum Knobelturnier
Wer hat die Würfel im Becher im Griff und wird bei unserem 
traditionellen Knobelturnier der nächste Knobelmeister? Am 
29.10.2022 öffnen wir um 19:00 Uhr die Türen zum Dorfge-
meinschaftshaus. Um 20:00 Uhr geht´s los. Natürlich gibt es 
wie immer Würstchen und durstig muss auch keiner nach 
Hause gehen. Das Startgeld beträgt 5,00 €.
„Unser Dorf lebt vom Mitmachen“! Wir freuen uns auf euch!

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

	■ Wir gratulieren
Am 27. Oktober 2022 vollendet

Frau Marie Luise Lindenblatt
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen alles Gute.

Volker Uhr   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, 
Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Informationen über die Ratssitzung 
vom 13. Oktober 2022

Die Tagesordnung der voraussichtlich vorletzten Sitzung 
des Gemeinderates in diesem Jahre war geprägt von bauli-
chen und personellen Dingen, Vertrags-, Vorkaufrechts- 
und Bauantragsangelegenheiten sowie einem Bebauungs-
planverfahren, über das in der nächsten Ausgabe berichtet 
wird.

	■ Obstbaum-Pflanzung für die neugeborenen 
Kinder der letzten Jahre

Die Baumpflanzungen für die Obstbäume finden statt am:
22. Oktober 2022 um 10:00 Uhr
Leider muss dieser Termin in den Herbstferien stattfin-
den. Dies ist nicht anders möglich, da wir die Bäume in 
dieser Woche bekommen und diese auch dann umge-
hend pflanzen müssen.
Natürlich bekommen auch die Kinder die nicht persön-
lich anwesend sind ihren Baum gepflanzt.
Treffpunkt ist dort, wo die Bäume auch gepflanzt werden (ist 
als Foto nochmal beigefügt).
Gerne dürfen auch freiwillige Helfer tätig werden, denn 
dadurch, dass die Pflanzung in den Herbstferien stattfinden 
muss, können nicht alle Baumpaten beim Einpflanzen dabei 
sein.
Bitte bringen Sie, falls vorhanden, einen Spaten, Hand-
schuhe und passendes Schuhwerk mit. Weitere Informatio-
nen können Sie in der nächsten Zeit dem Wäller Blättchen 
entnehmen.
Wir freuen uns und hoffen auf viele Helfer.

	■ Lesung
Eine spannende, unterhaltsame und lehrreiche Lesung 
mit Jörg Erlebach

Einen sehr schönen Nachmit-
tag hatten die Besucher der 
Lesung mit Jörg Erlebach am 
vergangenen Sonntag.
Der in Frankfurt lebende Autor 
mehrerer Bücher unterhielt 
die Anwesenden im „grünen 
Drachen“ in Dreisbach ganz 
hervorragend.
Er gab einen Einblick in drei 
seiner Bücher, die alle in 
Frankfurt spielen.
Das Publikum genoss die 
Lesung und konnte sich dank 
der Ausführungen von dem 
Autor, ganz in die Zeit, in der 

die Romane teilweise geschrieben sind, hineinversetzen und 
erfuhren nebenbei noch Geschichtliches der Stadt Frank-
furt.
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c) Dachreparatur Buswartehäuschen Höhenstraße - 
Kosten 1.697,66 €
sind zur vollsten Zufriedenheit und im beaufragten Kos-
tenrahmen abgeschlossen worden.

Bericht wird fortgesetzt
Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Geschwindigkeitsmessung Talstraße
Bisher konnte das Messgerät nur die in Richtung Höhn aus-
fahrenden Fahrzeuge erfassen. Nachdem die Software des 
Gerätes aufgerüstet wurde, werden nunmehr die Geschwin-
digkeiten der in beide Richtungen der Talstraße fahrenden 
Fahrzeuge aufgezeichnet. Das erste Ergebnis nach Neuins-
tallation liegt jetzt für den Erfassungszeitraum 22.08.2022 - 
30.09.2022 vor. Auszugsweise sind daraus die wichtigsten 
Daten im Folgenden zusammengestellt.

Erfasste Fahrzeuge
Zeitfenster 7-täglich von 00.00 Uhr - 23.59 Uhr

Geschwindigkei-
ten bis:

Fahrzeuge 
Ortseingang

von Höhn

Fahrzeuge 
Ortsausgang
nach Höhn

10 km/h 479 439
20 km/h 1.271 1.162
30 km/h 3.822 1.812
40 km/h 11.421 5.737
50 km/h 9.275 13.416
60 km/h 1.990 6.771
70 km/h 170 1.246
80 km/h 26 197
90 km/h 3 28
100 km/h 0 8
110 km/h 1 0

Gemessen 
insgesamt

28.458 30.816

Sonstige Kennzahlen

Fahrzeuge 
Ortsein-

gang
von Höhn

Fahrzeuge 
Ortsaus-

gang
nach Höhn

Durchschnittsgeschwindigkeit 
aller erfassten
Fahrzeuge

38 km/h 44 km/h

Höchste gemessene
Geschwindigkeit

105 km/h 99 km/h

Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen gesamt

2.190 
Fahrzeuge
(7,7 %)

8.250 
Fahrzeuge
(26.8 %)

Die aufgezeichneten Werte zeigen, dass im gemessenen Zeit-
raum die Übertretung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit 
von 50 km/h in Richtung Ortsausgang Höhn mit dem Anteil 
von 26,8 % der erfassten Fahrzeuge um das 3 ½-fache höher 
gewesen ist, als in der Gegenrichtung von Höhn einfahrend.

Diese Erkenntnis muss alarmieren, denn die bisherigen 
Messergebnisse über die letzten zwei Jahre zeigten 
Geschwindigkeitsübertretungen in Richtung Höhn im Durch-
schnitt von „nur“ 13 % auf.  Ob die doch dramatische 
Zunahme der Überschreitungen mit der Tatsache im Zusam-
menhang steht, dass sich das Messgerät mehrere Wochen 
infolge Reparatur beim Hersteller befand, wird sich zeigen. 
Es bleibt zu hoffen, dass die Geschwindigkeitsübertretun-
gen in den nächsten Wochen im Sinne von mehr Sicherheit 
im Straßenverkehr, zum Schutz der Fußgänger, insbeson-
dere Kinder, wieder spürbar zurückgehen.  Daher kann man 
auf die künftigen Messergebnisse nur gespannt sein, über 
die ich zur gegebenen Zeit an dieser Stelle wieder berichte.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Gehwegverlängerung Richtung Eichenstruth

Vorschläge aus der Mitte der Bürgerschaft von Großseifen und 
Eichenstruth, den Gehweg auf dem Teilstück entlang der 
Kreisstraße zwischen dem gemeinsamen Friedhof und Ein-
mündung Gewerbe-/Industriegebiet zu verlängern, wurden 
vom Gemeinderat aufgegriffen und erforderliche Mittel für die 
Planung und den Bau im diesjährigen Haushalt eingestellt. Mit 
der Schließung dieses „Lückenschlusses“ zwischen Parkplatz 
Friedhof und Einmündung Gewerbegebiet soll der Fußweg für 
die Bürger angesichts des infolge Gewerbe-/Industriegebiet 
hoch frequentierten Fahrzeugverkehrs, insbesondere mit 
Schwerlasttransporten, ein Stück sicherer gemacht werden.

Erfreulicherweise sah dies genauso die Stadt Bad Marienberg, 
denn sie erklärte sich bereit, die hälftigen Kosten für die Bau-
maßnahme zu tragen, die auch Gelegenheit bietet, den bisher 
fehlenden Stromanschluss für die Friedhofshalle mit zu verlegen.

Das beauftragte Ingenieurbüro stellte die Ausführungspla-
nung mit detaillierter Kostenschätzung vor. Leider musste 
das Ratsgremium zur Kenntnis nehmen, dass die Kosten 
der Maßnahme offensichtlich vor dem Hintergrund der der-
zeitigen Ereignisse (Krieg Ukraine/Sanktionen bzw. Marktge-
schehen) bedenklich „aus dem Ruder“ laufen. So zeichnen 
sich Gesamtkosten von derzeit geschätzt 82.000 € ab.

Nach eingehender Beratung kam das Gremium gleichwohl ein-
mütig zum Ergebnis, trotz massiver Kostensteigerung - unter 
dem Aspekt der Schaffung von mehr Verkehrssicherheit für Fuß-
gänger - an der Baumaßnahme festzuhalten. Selbiges erhofft 
man sich selbstverständlich auch von der „mitzahlenden“ Stadt 
Bad Marienberg, wobei eine Realisierung angesichts der fortge-
schrittenen Jahreszeit in diesem Jahre nicht mehr möglich ist.

Forstrevier wird neu besetzt

Die Waldwirtschaft der Gemeinde Großseifen ist dem Forstre-
vier Kirburg zugeordnet. Nachdem der bisherige Revierleiter 
in den Ruhestand trat, musste eine entsprechende Nachbe-
setzung erfolgen, die den Waldbesitzern (Gemeinden) gemäß 
Vorschriften des Landeswaldgesetzes vorbehalten ist.

Mit der Einstellung der aus einer internen Stellenausschreibung 
der Forstverwaltung erfolgreich hervorgegangenen Bewerbe-
rin, die seit Monaten bereits Vertretungsdienste im Forstrevier 
Kirburg leistete, erklärte sich der Rat einverstanden.

Bauantragsangelegenheit

Der Bauvoranfrage eines Bürgers auf Erstellung einer Gabio-
nenmauer stimmte das Ratsgremium zu. 
Die auf diese Weise ausgesprochene Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes beinhaltet eine Redu-
zierung des im fraglichen Straßeneinmündungsbereich 
ursprünglich übergroß ausgefallenen „Sichtdreiecks“ vor. 
Die volle Sichteinnahme zur betroffenen Kreisstraße ist den-
noch gewahrt, so dass die erforderliche Verkehrssicherheit 
erhalten bleibt.

Kenntnisgaben - Verschiedenes

• Kürzlich wurden die 27. und 28. Vereinbarung im Rahmen
der geltenden „Sanierungssatzung“ mit privaten Grund-
stückseigentümern über beabsichtigte Modernisierungs-
maßnahmen an deren Wohngebäuden im Gesamtbetrag 
von rund 49.000 € abgeschlossen. 
ddiert liegt diesen 28 Vereinbarungen insgesamt ein Investi-
tionsvolumen von mehr als 1 Mio. € zugrunde.
• Die in Auftrag vergebenen Leistungen:

a) Mauersanierung Friedhof - Kosten 6.893,52 €
b) Reparatur Einlaufrinne Niederschlagswasser Höhen-
straße - Kosten 6.537,98 €
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Mit dem Meisterschaftsspiel in der vergangenen Woche 
beendet die SG Hahn/Neuhochstein eine durchwachsene 
Rasenplatzsaison in Hahn. Die künftigen Meisterschafts-
spiele finden auf dem neuen Kunstrasenplatz in Neuhoch-
stein statt. Die Einweihungsfeier des Platzes Anfang Okto-
ber hat unser Team auch genutzt um ein neues 
Mannschaftsfoto zu erstellen.

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Termine:
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im gro-

ßen Saal im DGH
Seniorentreff: dienstags alle 2 Wochen (in ungeraden 

Wochen)
(ehrenamtl. Helfer) 19.00 Uhr im Mehrzweckraum DGH
Sontags-
spaziergang:

jeden 3. Sonntag im Monat um 10.30 
Uhr, Treffunkt Säugärtchen

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Hardt

Der Ortsgemeinderat Hardt wird zu einer Sitzung auf Frei-
tag, 28. Oktober 2022, 18:45 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Hardt, Mittelstraße 11, Hardt eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben
2. Jahresabschluss 2021

2.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2021
2.2 Beschluss über die Entlastung des/der Ortsbürger-
meisters/in und der Beigeordneten sowie des Bürger-
meisters der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und 
der Beigeordneten

3. Steuerhebesätze 2023
4. Anschaffung einer neuen Kehrmaschine - Bewilligung 

außerplanmäßiger Ausgaben
5. Verkauf eines gemeindeeigenen Traktors
6. Veranstaltungsplanung (insbesondere Nikolausfeier und 

St. Martin)
7. Haushaltsplanung 2023
8. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

	■ Martinszug am Freitag, 11. November
Liebe Kinder,
der Martinszug wird um 17.15 Uhr in der Weststraße aufge-
stellt.
Mit Musikbegleitung und Sicherung durch die Feuerwehr 
geht es zur Wiese hinter dem Sportplatz. Dort wird das Mar-
tinsfeuer entzündet. Wie in jedem Jahr gibt es für die Kinder 
einen Weckmann.
Ob die Ausgabe vor dem Sportlerheim oder in der Halle 
erfolgt, wird kurzfristig je nach Corona-Lage entschieden.

	■ Straßenbeleuchtung in Hahn
Der Gemeinderat hatte sich für Energie-Sparmaßnahmen 
entschieden. Nach einigen technischen Problemen sind die 
Schaltzeiten der Beleuchtung nunmehr einheitlich.
Die Lampen erlöschen um 24.00 Uhr und schalten um 05.00 
Uhr wieder ein. Bitte haben Sie Verständnis für diese Spar-
maßnahme.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SV Hahn 1962 e.V.
Neue Teamausstattung für den SV Vorstand
Mit der Anschaffung neuer Poloshirts und Jacken kann der 
Vorstand des Hahner Sportvereines künftig einheitlich auf-
treten. Dafür ein herzliches Dankeschön an Sascha Groß 
und das Team von BREUER WORKWEAR, die ebenfalls 
noch neue Aufwärmshirts für unsere Senioren gesponsort 
haben!
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	■ Urlaub des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 02.11.2022 bis 12.11.2022 befinde ich mich 
im Urlaub. Für diese Zeit übernimmt der erste Beigeordnete 
Markus Weber die Vertretung.
Die Sprechstunde am 02.11.2022 wird Herr Weber übernehmen.
Die Sprechstunde am 09.11.2022 fällt jedoch aus.
Ich bitte um Kenntnisnahme.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

	■ Vorabinformation
Bürgerpflanzaktion findet am 26.11.2022 statt
Nachdem im letzten Jahr die Bürgerpflanzaktion einen solch 
hohen Zuspruch erhalten hat, wurde in Abstimmung mit der 
Revierförsterin Kira Breyer auch für dieses Jahr wieder eine 
Bürgerpflanzaktion geplant.
Diese soll am Samstag, dem 26.11.2022 stattfinden und 
den im letzten Jahr gepflanzten Bereich noch erweitern. Die 
Aktion soll nach jetzigem Stand um 10 Uhr beginnen und 
ca. 2-2 ½ Stunden dauern. 
Da die Setzlinge erst Anfang November zur Verfügung ste-
hen und das Anpflanzen im November noch gut möglich ist, 
wurde dieser Termin gewählt.
Bitte notieren Sie sich schon einmal den Termin am 
26.11.2022.
Wer Interesse an der Teilnahme dieser Bürgerpflanzaktion 
hat, kann sich gerne während der Sprechzeiten oder per 
Email (ortsgemeinde.hof@web.de) für die weitere Planung 
bei mir melden.
Im Voraus jetzt schon besten Dank allen Helferinnen und 
Helfern.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Otmar Esper verabschiedet sich 
mit einer Waldbegehung

Mit der dritten und letzten Waldbegehung innerhalb seines 
Reviers in der VG Bad Marienberg hat sich Otmar Esper am 
15.10.2022 nun auch von den Ortsgemeinden Hof, Fehl-
Ritzhausen, Stockhausen-Illfurth, Großseifen und Hahn ver-
abschiedet.
Zunächst zeigte Otmar Esper in einer kleinen PowerPoint 
Präsentation nochmals die Veränderungen in seiner Wir-
kungszeit von fast 40 Dienstjahren und die daraus entste-
henden Herausforderungen für die nächsten Jahre auf. 
Deutlich machte er, dass sich das Gesicht des Waldes 
grundlegend ändern wird und er nicht mehr ausschließlich 
als Einnahmequelle zu sehen ist.
Die veränderte Situation bietet aber auch die Chance, das 
eine oder andere auszuprobieren und vor allem auf Vielfalt in 
der Auswahl der Baumarten und der damit verbundenen 
Vorteile zu setzen. Zum Abschluss seiner Präsentation 
dankte er noch einmal ausdrücklich seiner Familie, seinen 
Mitarbeitern und Kollegen sowie den Gemeinderäten der 
Ortsgemeinden. Bevor es dann zur tatsächlichen Waldbege-
hung ging, erhielt Otmar Esper natürlich von den Ortsge-
meinden ein großes Lob für die langjährige gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit sowie ein paar kleine 
Präsente. Dem Lob schloss sich auch der Jagdpächter 
Robert Schramm an und hob nochmals die wirklich gute 
Zusammenarbeit heraus.
Im Hofer Wald war dann Otmar Esper in seinem Element 
und er konnte an vier ausgewählten Stellen die Wandlung 
des Waldes hinreichend erläutern. Man fühlte sich in einer 
Zeitreise, beginnend bei einer Neuanpflanzung eines 
Bereichs bis hin zu einem alten Waldbestand, der sich durch 
eine natürliche Besamung immer weiter erneuert. Dabei 
zeigte er aber auch den Vorteil einer Mischkultur auf, 
wodurch sich die unterschiedlichen Baumarten gegenseitig 
beim Wachstum schützen. Viele Fragen der Delegation 
konnte er und auch seine mögliche Nachfolgerin Kira Breyer 
im Rahmen der Exkursion beantworten und manche werden 
mit diesen Eindrücken und Informationen zukünftig sicher-
lich anders durch den Wald gehen.

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  .................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ......... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .......... 02661-950745
E-Mail  ..................... Ortsgemeinde.hof@web.de

Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderats Hof

Die Mitglieder des Ortsgemeinderates Hof sind zu einer 
öffentlichen Sitzung auf Freitag, den 28.10.2022 - 19.30 
Uhr in die Mehrzweckhalle Hof eingeladen.
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil
1. Festlegung der Steuerhebesätze 2023
2. Brennholzvergabe 2022/23
3. KiTa-Angelegenheiten - Vertrag zwischen der Stadt, den 

Gemeinden und dem Kindergartenzweckverband
4. Einwohnerfragestunde
5. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
6. Vertrags- und Grundstücksangelegenheiten
7. Bauantragsangelegenheiten
8. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Holzdiebstahl ist kein Kavaliersdelikt
Überall explodieren derzeit die Energiepreise und jeder ver-
sucht auf unterschiedliche Weise die Kosten gering zu hal-
ten. Dabei kommt auch die Holznutzung wieder mehr in den 
Focus.
Leider häufen sich die Mitteilungen, dass einige Mitmen-
schen das Holz im Wald als Allgemeingut ansehen, an dem 
man sich ohne weitere Nachfrage kostenfrei bedienen kann. 
Dies ist leider nicht der Fall. Auch umgefallene Bäume oder 
Baumreste dürfen nicht ohne weiteres aus dem Wald mitge-
nommen werden. Hierbei handelt es sich um Diebstahl, der 
zu Lasten der Allgemeinheit geht.
Da sich die Anzahl von Holzdiebstahl in letzter Zeit nach 
Auskunft des Forstamtes Rennerod erhöht hat und damit zu 
rechnen ist, dass die Zahl noch weiter ansteigt, wird in 
Abstimmung mit dem Forstamt und der Revierförsterin Kira 
Breyer jeder Fall zu Anzeige gebracht. 
Derzeit sind keine Holzvergaben in der Abarbeitung, so dass 
davon ausgegangen werden muss, dass aktuelle Holzab-
fuhren von Privatpersonen oder nicht autorisierten Holzver-
wertern aus dem Gemeindewald ohne Erlaubnis erfolgen. 
Sollte jemandem Holzarbeiten im oder entsprechende 
-abfuhren aus dem Gemeindewald auffallen, wäre ich für 
eine Mitteilung dankbar. Es kann nicht sein, dass einige 
wenige sich über Recht und Gesetz hinwegsetzen und 
gleichzeitig alle anderen damit belasten. Die Schäden hier-
aus muss die Allgemeinheit durch ggf. höhere Holzpreise 
tragen.
Die nächste Holzvergabe wird im April/Mai nächsten Jahres 
wieder stattfinden. Hierzu werde ich nach Festlegung der 
Holzpreise durch den Gemeinderat an dieser Stelle entspre-
chend berichten.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister
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Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Eigenbetrieb
Wasserversorgung
Abwasserbeseitigung

	■ Öffentliche Bekanntmachung der 
Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg

über die Herstellung von Straßenleitungen für die 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung gemäß 
§ 9 der allgemeinen Wasserversorgungssatzung so-
wie § 17 der allgemeinen Entwässerungssatzung der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg.
Die Straßenleitungen für die Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung im Bereich des Baugebietes „Ober 
dem neuen Garten“, 3. BA in der Ortsgemeinde Kirburg 
sind seit dem 01.10.2022 betriebsbereit. Folgende 
Grundstücke können ab diesem Zeitpunkt an die Leitun-
gen angeschlossenen werden:

Gemarkung Kirburg,
Flur Flurstück Nr. Grundstückslage
8 16 Bergstraße 1
8 17 Bergstraße 3
8 18 Bergstraße 5
8 23/1 Bergstraße 6
8 12 Bergstraße 7
8 9 Bergstraße 8
8 13 Bergstraße 9
8 8 Bergstraße 10
8 14 Bergstraße 11
8 7 Bergstraße 12
8 6 Bergstraße 14
8 5 Bergstraße 16
8 4 Bergstraße 18
8 3 Bergstraße 20
8 2 Bergstraße 22
Ein Anschluss der Grundstücke darf nur mit Genehmi-
gung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg erfolgen. 
Die entsprechenden Anträge sind mindestens zwei 
Monat vor der beabsichtigten Herstellung der Anschlüsse 
zu stellen.
Mit der Inbetriebnahme der Straßenleitungen ist für alle 
Grundstücke, die an diese Leitungen angeschlossen wer-
den können, unabhängig von deren tatsächlicher Nut-
zung, die Pflicht zur Zahlung einmaliger und wiederkeh-
render Beiträge entstanden. Die endgültige Abrechnung 
der einmaligen Beiträge erfolgt in Kürze.
Bad Marienberg, 21.10.2022   Sabine Schlosser
Verbandsgemeindewerke   Werkleiterin

	■ Radtour 2023
Hier noch einmal der Aufruf für die Fahrradtour 2023. Wir 
möchten noch einmal einen Anlauf für die Neckar-Tour neh-
men. Sollte dies aufgrund zu weniger Anmeldungen oder 
anderer Umstände nicht zustande kommen (können), planen 
wir auch Eine Alternative, um die Tour in jedem Fall stattfin-
den zu lassen. 
Daher freue ich mich auf zahlreiche Anmeldungen! Bitte bis 
Ende Oktober über die bekannten Kanäle!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Treffen Dorfgemeinschaftshaus
Ich möchte hiermit gerne alle Kirburger Vereins-, Initiativen- 
und Interessengruppen-Vertreter zu einem Treffen ins Dorf-
gemeinschaftshaus einladen. 
Dies soll als zusätzlicher Termin (zum Vereinsvertretertreffen 
Anfang des Jahres) dienen, um nach der “Corona-Trägheit” 
wieder mehr Leben in die Dorfmitte und speziell das Dorfge-
meinschaftshaus zu bringen. Um dies voran zu treiben, hat 
der Gemeinderat auch bereits einige Ideen entwickelt und 
eine Planung zum Umbau des kleinen Gastraums angesto-
ßen.

Für seinen Ruhestand wünscht die Ortsgemeinde Hof Otmar 
Esper alles Gute, Gesundheit und viel Zeit für Familie und 
neue Hobbies.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de
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nerstag, 03. November, 19.00 Uhr in den Gasthof „Zur 
alten Eiche“ ein.
Es wird nur eine Besprechung geben, daher bitte ich um 
möglichst vollständige Teilnahme.
Ortsgemeinde Langenbach  Artur Schneider

Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Kultur-und Gesangverein Langenbach b.K.
lädt ein zum Hohenloher Figurentheater am 28.10.2022 
um 19 Uhr
Das Hohenloher „Figurentheater präsentiert „ Der Diener 
zweier Herren“ am 28.10.2022 um 19 Uhr im Dorfgmein-
schaftshaus in Langenbach b.K.
VK 9 € AK 10€ und Reservierungen an info@borgmann-
strunk.de

	■ Die MANNschaft e.V.
FALKE Rothaarsteig Marathon in Schmallenberg
Der FALKE Rothaarsteig Marathon in Schmallenberg ist 
nicht nur ein Marathon, sondern auch ein toller Landschafts-
lauf, der über den Rothaarsteig im Schmallenberger-Sauer-
land führt. Fasziniert von der einmaligen Streckenführung 
zieht dieser fordernde Marathon jedes Jahr viele Teilnehmer 
an.
Die Laufstrecke kann getrost als sehr anspruchsvoll 
bezeichnet werden, da es direkt zu Beginn bis zum Rothaar-
steig steile Aufstiege zu bewältigen gibt. Beim Marathon 
kommen ca. 838 Höhenmeter bis ins Ziel zusammen. Für 
die Mühen wird jeder Sportler am Rothaarsteig mit sagen-
haften Ausblicken belohnt, die so manchen schweren Kilo-
meter ganz schnell in Vergessenheit geraten lassen.
Dieser Herausforderung stellte sich für Die MANNschaft e.V.
René Metzer. Er überquerte die Ziellinie in 03:11:58 Stunden 
und belegte damit einen sehr starken 8. Platz von 153 Teil-
nehmer im Ziel.
In der Altersklasse M35 verpasste er damit das Podest 
knapp und belegte den 4. Platz.

Hier sind eure Ideen und Meinungen gefragt, denn am Ende 
soll dies (wieder) eine Begegnungsstätte für uns und Euch 
alle sein!
Wir treffen uns am 08.11.2022 um 19:00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine
08.11. “DGH-Treffen” (19:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus)
10.11. Laternen-Umzug (18:00 Uhr, Backhaus)
15.11. Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH)

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  ....................... 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon ....................................  02661 939374
Mobil  ......................................  0171 2664314
E-Mail  ......................  info@og-langenbach.de

Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Die Stellenauschreibung der 
Kindertagesstätte finden Sie auf Seite 28.

	■ Martins-Umzug 2022
Nachdem uns „Corona“ die beiden vergangenen Jahre aus-
gebremst hat, findet am 11.11.2022 nun endlich wieder ein 
Martins-Umzug statt.
Die Organisation liegt erstmals komplett in den Händen der 
Freiwilligen Feuerwehr Langenbach und deren Förderverein.
Treffpunkt ist wie gewohnt um 17:30 Uhr an der Kinderta-
gesstätte, von wo aus gemeinsam zum Martinsfeuer gezo-
gen wird. Nach dem Martins-Umzug steht das Feuerwehr-
gerätehaus fürs gemütliche Beisammensein zur Verfügung.
Die Brezelbons werden am Mittwoch, den 02.11.2022, von 
16:00 bis 18:00 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus im Schulweg verkauft bzw. ausge-
geben.
Die Bons sind für Kinder bis zum Grundschulalter kostenlos 
und werden von der Gemeinde bezahlt.
Hinweis: Während der gesamten Veranstaltung liegt die 
Aufsichtspflicht allein bei den Erziehungsberechtigten.

	■ Schlussübung der Feuerwehr
Die Schlussübung unserer Feuerwehr (einschließlich 
Jugend- und Bambini-Feuerwehr) findet am Samstagnach-
mittag, 22.Oktober ab 15.00 Uhr auf dem Betriebshof der 
Spedition Mann (ehemals Firma Knautz) statt.
Die Alarmierung erfolgt über die Sirene.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich eingeladen, 
die Übungen anzuschauen und sich von dem „Ausbildungs-
stand“ unserer Wehr zu überzeugen.

	■ Vorbereitung Weihnachtsmarkt
Zur Vorbereitung des hoffentlich stattfindenden diesjährigen 
Weihnachtsmarktes am 3. Dezember lade ich die Vereins-
vertreter und Interessenten zu einer Besprechung am Don-
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WWiirr  eerrwwaarrtteenn  vvoonn  DDiirr……  

 eine Ausbildung zum/zur staatlich 
anerkannten Erzieher/in oder ein 
Abschluss in einem 
frühpädagogischen Studiengang 

 praktische Berufserfahrung wäre 
wünschenswert 

 einen wertschätzenden Umgang 
mit Kindern, Eltern und 
KollegInnen. 

 Flexibilität, Reflexionsfähigkeit und 
Durchsetzungsvermögen 

 Freude an der Arbeit mit 
Entwicklungsdokumentationen und 
sicheren Umgang mit den MS 
Office Programmen 

 ein an den Bildungs- und 
Erziehungsempfehlungen von 
Rheinland-Pfalz orientiertes 
Arbeiten  

Er|zie|her 
 
Eine Person, die der Lieblingsmensch aller kleinen Wesen ist. Sie sind Geschichtenerzähler, 
Spielkameraden, Tränentrockner und manchmal auch Welterklärer. Gleichzeitig reparieren sie kaputtes 
Spielzeug, schlichten Konflikte und coachen nebenbei auch noch die Eltern. 
Kurz gesagt: Echte Superhelden, nicht nur im Multitasking! 

Wir suchen DICH! 
Zur Unterstützung unseres Teams 

BBeeii  uunnss  ffiinnddeesstt  dduu……  

 ein lebendiges, aufgeschlossenes und 
entwicklungsorientiertes Team 

 spannende Arbeit mit tollen Kindern 
 einen Arbeitsplatz mit qualifizierten 

Fortbildungsmöglichkeiten. 
 tarifgerechtes Entgelt nach TVöD 

Bewerbungen bitte in schriftlicher Form an: 
Kindertagesstätte Langenbach b. K. 

Steimelsweg 16 
57520 Langenbach b. K. 

oder per E-Mail an  
kigalangenbach@googlemail.com 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
besonders berücksichtigt. 

 

(m/w/d) 
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Und was erwartet Sie und Euch? Stefan Sell erzählt von den 
Texten, spielt, rapt und rockt dazu die passende Musik. 
Dabei verwendet er seine verschiedenen Gitarren. Die spa-
nische Gitarre, dessen „Erfinder“ in Sevilla etwa in der Zeit 
geboren wurde als die Erstausgabe von Grimms Märchen 
fertiggestellt wurde und seine E-Gitarre mit livelooping, die 
es ihm ermöglicht, Klänge und Geräusche lebendig werden 
zu lassen. Stefan Sell arrangiert klassische Lyrik frech und 
modern, bringt Schwung in die alten Verse und macht dabei 
Lust auf mehr. Vertonte Gedichte von Rilke, Ringelnatz und 
Morgenstern, Droste und Busch. Hören Sie Musik zu dem, 
was Schiller und Goethe reimten, um „eines Freundes 
Freund zu sein“. Natürlich darf auch Heines Lorelei nicht 
fehlen- als Rock ‚n’ Roll. Dazu erzählt Sell das „Merk(!)wür-
dige“ aus den Biographien der Dichterinnen und Dichter.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Erinnerung: Vortreffen Weihnachtsmarkt 2022
Bekommen wir einen „6. Lautzenbrücker Weihnachtsmarkt 
2022“? Dieser soll am zweiten Adventswochenende, am 03. 
Dezember 2022 stattfinden. Es liegt also an uns, ob wir den 
Weihnachtsmarkt hinbekommen oder nicht. Diese Frage 
wollen wir erst einmal grundsätzlich klären, am Freitag, 21. 
Oktober 2022 um 18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
Wer macht also eine Hütte, alleine oder gemeinsam mit 
jemand anderem, mit einem oder auch mehreren kombinier-
ten Angeboten – alles ist grundsätzlich erst einmal möglich 
und denkbar. Schaut vorbei und seid aktiv dabei!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Überblick über die Weihnachtszeit 
in Lautzenbrücken

Der Gemeinderat hat die Weihnachtszeit 2022 wieder so 
geplant, wie wir es alle vor der Pandemie gewohnt waren, 
mit vielen Möglichkeiten im Dorf zusammenzukommen, um 
Dorfgemeinschaft zu erleben. Hier für alle schon einmal die 
Übersicht über die verschiedenen Aktivitäten und Angebote.
Sankt Martin, Samstag, 12. November (Umzug und Bei-
sammensein an der Grillhütte), Start um 18.00 Uhr an der 
Ecke Nisterstraße / Hauptstraße
Lebendiger Adventskalender an den vier Adventssonnta-
gen (27.11./04.12./11.12./18.12.), wer sich einen Sonntag 
„sichern“ möchte, um die Dorfgemeinschaft in die eigene 
Garage oder ins Carport einzuladen, kann sich sehr gerne 
schon melden.
6. Lautzenbrücker Weihnachtsmarkt auf dem „alten Dorf-
platz“ am Samstag, 03. Dezember, fliegender Start ab 
14.30 Uhr

	■ Angelverein Langenbach 1987 e.V.
Sieger beim Jugend-Pokalangeln des Angelvereins

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, 
mehr Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  .........  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ............  0170 7356708

E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

	■ Lautzenbrücker basaltKULTUREN - 
Konzert-Lesung mit Stefan Sell

Kartenvorverkauf startet
So, jetzt kann es losgehen, der Kartenvorverkauf für die 
Konzert-Lesung mit Stefan Sell im Rahmen der Kulturveran-
staltungsreihe „Lautzenbrücker basaltKULTUREN“ ist 
gestartet. 
Die Karten können vor allen Dingen in der Buchhandlung 
Millé in Bad Marienberg erworben werden, gerne aber auch 
beim Ortsbürgermeister von Lautzenbrücken direkt. Kultur 
wird in Lautzenbrücken immer großzügig unterstützt, daher 
ist die Eintrittskarte schon für 5,00 € zu haben.
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	■ Fundsachen im Dorf – irgendetwas mit Händen
Zwei Mal sind die Hände 
betroffen, wenn wir unsere 
jüngsten Fundsachen melden. 
Einmal geht es um einen 
Handschuh, der seinen Zwil-
ling vermisst. Und bei der 
anderen Fundsache geht es 
um einen Ring, der wohl nach 
seinem ursprünglichen Finger 
sucht. Schaut einmal, viel-
leicht hat ja jemand Glück 

und findet hier seine oder ihren verlorenen Gegenstand wie-
der. Falls ja, dann meldet Euch bei Ortsbürgermeister und 
wir organisieren die Wiederzusammenführung.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  ....................... 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  .......................................  02661 5968
E-Mail  ........ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..........  www.moerlen-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung

	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Mörlen
Hiermit werden die Mitglieder des Gemeinderates sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bürger zu einer öffentlichen / 
nichtöffentlichen Sitzung für Freitag, 28. Oktober 2022, 
19.00 Uhr in das Bürgerhaus in Mörlen eingeladen.

Einwohnerfragestunde
Die Einwohner können Fragen aus dem Bereich der örtlichen 
Verwaltung (Selbstverwaltungs- und Auftragsangelegenhei-
ten der Gemeinde) stellen und Vorschläge und Anregungen 
unterbreiten. Die Einwohnerfragestunde wird vierteljährlich 
anberaumt. Fragen sollen dem Ortsbürgermeister nach Mög-
lichkeit drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich zugeleitet 
werden. Fragen werden mündlich vom Vorsitzenden beant-
wortet. Kann die Frage in einer Einwohnerfragestunde nicht 
beantwortet werden, so erfolgt die Beantwortung in der 
nächsten Einwohnerfragestunde. Eine Beschlussfassung 
über die Beantwortung der Fragen oder die inhaltliche 
Behandlung vorgetragener Anregungen und Vorschläge fin-
det im Rahmen der Einwohnerfragestunde nicht statt.
Tagesordnung:
A: Öffentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde
2. 5. Änderung Bebauungsplan “Wiesenstraße-Haselweg“
3. Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung 

des Ausbauprogrammes für die Verkehrsanlage „Teil-
stück-Altenklosterstraße“

4. Beratung und Beschlussfassung zur Beauftragung von 
Vermessungsleistungen im Zuge des Ausbaus der Alten-
klosterstraße

Dienstag, 06. Dezember - Nikolausfeier in der MZH, Start 
18.00 Uhr (Eingeladen sind alle Kinder bis 12 Jahre inkl 
Mama, Papa, Oma, Opa und wer Euch sonst noch lieb und 
teuer ist)
10. Dezember - Seniorenweihnachtsfeier im DGH (Einla-
dung folgt wieder persönlich in den eigenen Briefkasten)

Karsten Lucke
Ortsbürgermeister

	■ Nächste Klöntheke... ein Coronatod?
Die Klöntheke ist wohl ein Opfer der 
Coronapandemie und wohlmöglich 
gerade dabei, einen langsamen „Corona-
tod“ zu sterben. Vergleicht man den 
Zulauf vor den ersten Schließungsmaß-

nahmen und heute, dann sind es doch schon Welten. Bei 
der Klöntheke ging es zwar nie darum, das ganze Dorf auf 
die Beine zu bekommen, aber vor 2020 war es dennoch ein 
vierzehntägiges Happening, bei dem immer irgendwie etwas 
los war. Nach der Wiedereröffnung jetzt im Sommer dümpelt 
die Klöntheke allerdings vor sich hin, viele Stammgäste 
kommen nicht mehr. Das drückt sich auch in der zaghaften 
Übernahme des Thekendienstes aus. Das alles hier nur ein-
mal für alle als aktuelle Bestandsaufnahme.
Wir werden es jetzt noch ein, zwei Mal im „Zweiwochenmo-
dus“ probieren, danach vielleicht einmal probieren, die 
Klöntheke nur einmal im Monat anzubieten, frei nach dem 
Motto, was seltener zu bekommen ist, wird wieder attrakti-
ver. Ansonsten: Falls jemand von Euch eine gute Wiederbe-
lebungsidee hat - immer her damit, wir probieren (fast) alles 
aus. Am Ende muss man aber immer ehrlich bleiben: Wenn 
tot und nicht mehr gewünscht, dann ist das so und wir stel-
len den Betrieb ein.
Jetzt also noch einmal als Ankündigung, wie ihr es kennt... 
ein bisschen Quatschen und Klönen, eine Runde Würfeln 
oder Kartenspielen oder einfach zusammenkommen: Die 
nächste Klöntheke lädt ein am Donnerstag, 20. Oktober 
2022, 19.00 - 22.00 Uhr im DGH.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Termin vormerken - Infoabend Windenergie
Im Rahmen des Ausbaus der erneuerbaren Energien 
bekommt auch in unserer Region das Thema Windkraft wie-
der verstärkt Aufmerksamkeit. Aufgrund des Klimawandels 
ist die Stromgewinnung aus „grünen Quellen“ ein Dau-
erthema. Bei der Solarenergie sind wir als Ortsgemeinde ja 
schon mit einer eigenen Förderung aktiv.
Der Gemeinderat hatte in der jüngsten Vergangenheit zwei 
Termine, bei denen mögliche Standorte für Windkraftanla-
gen in unserer Gemarkung vorgestellt und besprochen wur-
den. Ganz unabhängig davon wie realistisch diese Projekte 
am Ende wirklich sein werden, haben wir für uns vereinbart, 
dass wir in das Dorf hineinhorchen möchten, wie die allge-
meine Stimmungslage in Bezug auf die Windkraft ist. Am 
Ende muss natürlich der Gemeinderat unabhängig entschei-
den, dafür ist er da. Dennoch sollte man bei möglicherweise 
sensiblen Themen das Ohr einmal auf die Schiene legen. 
Das wollen wir tun und laden dazu zu einem allgemeinen 
Infoabend ein, um die beiden Projekte kurz vorzustellen und 
Meinungen und Stimmungen einzufangen. Wir treffen uns 
am Donnerstag, 10. November 2022 um 18.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
Aufgrund längerer beruflicher Verpflichtungen im Ausland 
übernimmt der Erste Beigeordnete, Klaus Jochen Ulbrich, 
vom 25.10. bis 03.11. 2022 die Vertretung des Ortsbürger-
meisters. Die Kontaktdaten sind auf der Homepage der 
Ortsgemeinde verfügbar, bitte meldet Euch, wenn notwen-
dig.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ SV Mörlen 1946 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung des SV Mörlen 
1946 e.V.
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
hiermit lade ich Sie recht herzlich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am 27.10.2022 um 19:30 Uhr ins Bür-
gerhaus in Mörlen ein.
Tagesordnung
1. Eröffnung durch den 1ten Vorsitzenden 
2. Totenehrung 3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Wahl eines Protokollführers 5. Jahresbericht des 1ten 
Vorsitzenden 6. Jahresbericht der 2ten Vorsitzenden 
7. Abteilungsbericht Kindertanzen 8. Abteilungsbericht Seni-
orenturnen 9. Abteilungsbericht Alte Herren 
10. Abteilungsbericht Jugendfußball 11. Abteilungsbericht 
Herrenfußball 12. Bericht Kassenprüfer 
13. Bericht des Hauptkassierers 14. Wahl/Bestellung eines 
Versammlungsleiters 15. Entlastung des Vorstandes & 
Hauptkassierers 16. Neuwahlen 17. Ehrungen langjähriger 
und verdienter Mitglieder 
18. Stellungnahme und Fazit Kirmes 
19. Verschiedenes
Der Vorstand des SV Mörlen 1946 e.V. freut sich über rege 
Teilnahme. Dennis Ax (1ter Vorsitzender).

5. Straßenbeleuchtung (Energieeinsparmaßnahmen)
6. KITA-Angelegenheiten: Öffentlich-rechtlicher Vertrag 

zwischen den Ortsgemeinden, der Stadt Bad Marien-
berg und dem Kindergartenzweckverband Neunkhausen

7. Neubesetzung der Revierleiterstelle im Forstrevier Kir-
burg

8. Festlegung der Steuerhebesätze 2023
9. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B: Nichtöffentlicher Teil:
10. Pachtangelegenheiten
11. Grundstücksangelegenheiten
12. Jagdangelegenheiten
13. Verschiedenes
C: Öffentlicher Teil:
14. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Sonntagscafé
Am Sonntag, 30.10.2022 findet nach längerer Pause wieder 
das Sonntagscafé statt, zu dem wir herzlich ab 15.00 Uhr 
ins Bürgerhaus einladen wollen. Kuchenspender melden 
sich gerne unter Telefon 0171/7354222.
 

Herzliche 
Einladung:  
 

Mörlener 
Bürgertreff  
Sonntag, 30. Oktober 2022 
 
15:00 Uhr Sonntagscafé 
 
Bürgerhaus Mörlen 
Schulstraße 9 
57583 Mörlen 

www.moerlen-westerwald.de 

Es gelten die aktuell gültigen 
Coronaregeln. 

 

Thomas Ax, Ortsbürgermeister
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Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

	■ Obstbäumchen für Neugeborene – Aufruf 2022
Auch in diesem Jahr können Neugeborene, sprich ihre 
Eltern, die ihren Wohnsitz in Nistertal haben und in den ver-
gangenen drei Jahren noch keinen Obstbaum seitens der 
Gemeinde erhalten haben, einen Obstbaum ihrer Wahl von 
der Ortsgemeinde überreicht bekommen. Die Obstbäume 
werden von der Ortsgemeinde finanziert und können im hei-
mischen Garten eingepflanzt werden, damit sie dort mit dem 
Neugeborenen „aufwachsen“. Die Pflanzsaison für Obst-
bäume ist in vollem Gang und die Ortsgemeinde ruft daher 
alle interessierten Eltern, auf die die o.g. Kriterien zutreffen, 
auf, sich bis zum 1. November bei der Gemeindeverwaltung 
zu melden, ob sie einen Obstbaum für ihr Kind bestellen 
möchten. Manche Eltern haben bereits im Laufe des Jahres 
ihre Bäumchen-Wünsche mitgeteilt, Sie müssen sich selbst-
redend nicht noch einmal melden, können es aber gerne 
sicherheitshalber nochmals tun. Nach dem 1. November 
sind für dieses Jahr keine Bestellannahmen mehr möglich, 
später eingehende Bestellungen werden aber für das 
nächste Jahr berücksichtigt. Insofern kurzfristige Änderungs-
wünsche für bereits bestellte Bäume bestehen, so können 
diese ebenfalls bis zur o. g. Frist bei der Gemeindeverwal-
tung eingereicht werden – danach sind Änderungen nicht 
mehr möglich. Ich freue mich auf einen regen Gebrauch die-
ses Angebotes der Ortsgemeinde durch die jungen Eltern.

Christian Benner,
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Karnevalsverein Nistertal 1992 e.V.
Jahreshauptversammlung 2022
Die Mitglieder des Karnevals-Vereins Nistertal e.V. 1992 sind 
herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, den 28.10.2022 um 19:11 Uhr ins Bürgerhaus Nistertal 
eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 1. 
Eröffnung und Begrüßung durch die 1. Vorsitzende; 2. 
Totenehrung; 3. Jahresrückblick durch den Schriftführer; 4. 
Kassenbericht durch die Kassenverwalterin; 5. Bericht der 
Kassenprüfer; 6. Entlastung der Kassenverwalterin; 7. Ent-
lastung des Vorstandes; 8. Wahl des Wahlleiters; 9. Neuwahl 
des Vorstandes; 10. Neuwahl eines Kassenprüfers; 11. 
Arbeitsbesprechung für das Jahr 2022/2023; 12. Anträge - 
Verschiedenes.
Liebe Vereinsmitglieder,
wir haben uns in der vergangenen Session trotz vieler Wid-
rigkeiten nicht unterkriegen lassen und zumindest unsere 
Prinzenproklamation, unseren Umzug „KVN mobil“ und den 
„närrischen Sommer“ durchgeführt. Die Veranstaltungen 
wurden von befreundeten Vereinen bzw. der Gemeinde Nis-
tertal sehr gut angenommen, wir haben nur Lob und Aner-
kennung erfahren.

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Wir gratulieren
Am 23. Oktober 2022 vollendet

Herr Walter Alhäuser
sein 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Neunkhausen und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen alles Gute.

Rudi Neufurth   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Einladung
Liebe Rentnerinnen und Rentner,
ich möchte euch mal einladen für den 09.11.2022 um 18:00 
ins Bürgerhaus Neunkhausen Kirchstr. 7.
Mein Anliegen wäre es, sich einmal im Monat zu treffen - es 
gibt ja viel zu tun in Neunkhausen.
Wir sind ja nicht alt, das wollen wir werden.
Ich habe mir gedacht, wir können noch was bewegen, z.B. 
Bänke bauen, einen Backes-Tag errichten, Rückschnitte von 
Sträuchern usw. Bringt einfach mal eure Gedanken ein. Ich 
möchte aber auch die Jüngeren einladen, ihr könnt auch 
euren Beitrag dazu tun. 
Ich freue mich auf euer Kommen, dann können wie einfach 
mal reden. Alle sind herzlich willkommen.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Sprechstunde
Die Sprechstunde am 21.10.2022 fällt wegen anderen Ter-
minen des Ortsbürgermeisters aus. In dringenden Fällen bin 
ich aber unter der bekannten Handynummer erreichbar.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Termine
22.10.2022 Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr
19.11.2022 Pflanzaktion näheres im nächsten Blättchen

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ............................ 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  .....................................  02661 939556
Mobil  .....................................  0160 97331615
E-Mail  ......................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ................................  www.nisterau.de
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Zweite Mannschaft in Verbandsliga angekommen
Alexandria Höhn - SFN II 0:9
Nach der Auftaktniederlage in Sinzig stand für unsere Zweite 
am 14.10. das zweite Saisonspiel nach dem Aufstieg in die 
Verbandsliga auf dem Plan. Vor der Begegnung sah man 
sich eher in der Außenseiterrolle, setzte es beim letzten Auf-
einandertreffen doch eine deutliche Niederlage. Aber 
manchmal gibt es solche Tage... Die gesamte Truppe spielte 
bärenstark auf. Nachdem die drei Eingangsdoppel gewon-
nen waren, entwickelte sich eine Dynamik, die nicht mehr 
gestoppt werden konnte.
Fazit: Ein geiler Abend, zwei Punkte gegen den Abstieg und 
Schwung für die kommenden Wochen.
SFN IV - SV Seck 8:4
Die neuformierte vierte Mannschaft konnte am vierten Spieltag 
der 3. Kreisklasse den heiß ersehnten ersten Saisonsieg ein-
fahren. Der Knoten ist geplatzt. Glückwunsch und weiter so!
SFN Jugend
TTG Mündersbach/Höchstenbach V-SFN 1:9
Am 5. Spieltag waren Linus, Simon, Emma und Tobias in 
Mündersbach im Einsatz.In dieser Aufstellung gab es gegen 
den Gastgeber einen deutlichen 1:9 Sieg.Von Anfang an 
dominierte das SFN-Quartett und lag nach den Doppeln 
durch Siege von Simon/Tobias und Linus/Emma mit 2:0 in 
Führung. Einen starken Auftritt legte Linus hin der mit tollen 
Ballwechseln vorne beide Spiele für sich entschied. Auch 
Emma und Tobias konnten beide Einzelspiele für sich ent-
scheiden. Einen Zähler steuerte Simon bei.Durch diesen 
Erfolg haben wir den 2. Tabellenplatz gefestigt.

 

 
 
 
 
 

 

Auf der diesjährigen JHV wird u.a. der Vorstand neu gewählt, 
wir werden das Motto für die Rosenmontagszüge beschlie-
ßen und darüber abstimmen, an welchen Zügen wir teilneh-
men und wir werden besprechen, wie wir die Sitzungen 
attraktiv und kurzweilig gestalten können.

	■ Proklamation des neuen Kinderprinzenpaares
Zum Start der Session findet am 06.11.2022 die Prinzenpro-
klamation im Bürgerhaus statt. Der noch amtierende Prinz 
Julian I. übergibt Krone und Zepter an Prinzessin Lina I & 
Prinz Joshua I.

Prinzessin Lina (Seiler) ist 9 
Jahre alt und wohnt in Ailert-
chen. Sie geht in die 3. Klasse 
der Grundschule Höhn. Zu 
Ihren Hobbies zählen Tanzen 
und Fahrrad fahren. Seit 2018 
ist sie im Verein, hat bei den 
Tanzmäusen angefangen. Seit 
einem Jahr tanzt sie in der 

Kindergarde & bei den Karnevalskindern. Ihre Familie ist seit 
vielen Jahren Mitglied im Verein, deshalb war es für Lina 
schon immer klar, sie wird einmal die Kinderprinzessin.
Prinz Joshua (Schmidt) ist 10 Jahre und wohnt in Hardt. Er 
geht in die 4. Klasse der Grundschule Nistertal. Zu seinen 
Hobbies zählen Tanzen, Fahrrad & Hoverkart fahren, Lego 
bauen & Geräteturnen. Seit 2021 ist er im Verein, tanzt bei 
den Karnevalskindern.

	■ SF Nistertal Tischtennis
Nistertaler Turnier feiert unter neuem Namen Comeback
Am 02.10. wurde aus dem traditionellen Mitternachtsturnier 
der Sportfreunde nach zweijähriger Coronapause das Mit-
tagsnachtsturnier. Dem Namen folgend begann man bereits 
am frühen Nachmittag und hatte die Sieger gegen Mitter-
nacht ermittelt. Mit deutlich mehr als 100 überregionalen 
Besuchern, darunter 51 Aktive an der Platte, erfreute sich 
die Neuauflage eines regen Zuspruchs, bei dem sich letzt-
lich die Favoriten durchsetzen konnten. Lokalmatador Jo 
Rahn siegte im Einzel vor Yannick Schneider, an dessen 
Seite er die Konkurrenz im Doppel gewann.
Die Sportfreunde Nistertal freuen sich schon jetzt darauf, bei 
der Fortsetzung der Turniertradition im kommenden Jahr 
viele Besucher begrüßen zu dürfen und bedanken sich bei 
allen Helfern, die zu diesem gelungenen Ereignis beigetrage 
haben.

Die Gewinner im Doppel Johannes Rahn und Yannik Schnei-
der waren auch im Einzel die Stärksten.
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Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ....  02661 
6003
Mobil  ......................................  0175 3304777
E-Mail  ...................................  info@norken.de

	■ Wurzelstümpfe entsorgt

Im Wald wurden 
vier oder mehr 
Ladungen Wurzel-
stümpfe illegal ent-
sorgt. Es handelt 
sich um Stümpfe 
von Haselnuss-
sträuchern, Forsy-
thien und der 
größte Teil Thuja. 
Die Wurzelstümpfe 
wurden in einen 

Graben am Wegrand abgekippt. 
Die Firma Pfau musste mit schwerem Gerät anrücken um 
den Graben wieder frei zu machen. Sachdienliche Hinweise, 
die zum Aufklären des Schadens führen, bitte bei der Orts-
gemeinde melden.

 

Ort: Bürgerhaus 57647 Nistertal 

Zeit: 22.Oktober 2022  10 -19 Uhr 

23.Oktober 2022  10 -16 Uhr 

Eröffnungsfeier Samstag 22.10.2022 16 Uhr 

 

Gegründet 1967 

 
 

Infos: Bernhard Krus, 57647 Hirtscheid, 02661/9828383, b.krus@gmx.de 

	■ Fundsache
Am Samstag, den 15.10.2022 
wurde ein Samsung Handy 
gefunden.
Dieses kann bei der Gemeinde-
verwaltung abgeholt werden.

	■ Seniorenausflug 2022
Um 9:00 starteten wir vom Dorf-
gemeinschaftshaus nach Frank-
furt. Nach einer fröhlichen Fahrt 
ging es in den Palmengarten. Von 
der Wüste in den Regenwald - im 
Palmengarten durchstreift man 
alle Vegetationszonen der Erde in 
nur wenigen Schritten. Themen-
gärten und Beete mit über 13.000 
Pflanzenarten aus direkter Nähe. 

Oder aus sicherer Entfernung. Sehr schön war es im 
Schmetterlingshaus,wo noch viele Falter flatterten.
Gegen 16:00 Uhr ging es zurück Richtung Heimat. In Wes-
terburg in der Landratsvilla (Hotel Bender) kehrten wir gegen 
18:00 Uhr zum Essen ein.
Nach einem guten Essen waren wir um 21:00 Uhr wieder 
zuhause.
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Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

	■ Termine im November in unserer Ortsgemeinde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im November stehen neben den üblichen Sprechzeiten und 
Sitzungen einige Termine in unserer Ortsgemeinde an, zu 
welchen wir Sie alle herzlich einladen. Nachfolgend gebe ich 
Ihnen einen kurzen Überblick:
Am Dienstag, 08.11.2022 findet um 18:30 Uhr in der Con-
cordiahalle
Am Dienstag, 08.11.2022 findet um 18:30 Uhr in der Con-
cordiahalle Unnau die Veranstaltung „Dorfwerkstatt Teil 
I“ im Rahmen der Dorfmoderation statt. Bitte beachten 
Sie hierzu den entsprechenden Einladungsflyer in dieser 
und in den nächsten Ausgaben des Wäller Blättchens. 
Hierzu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, ob 
Jung oder Alt, alteingesessen oder neu hinzugezogen, ALLE 
Unnauer Bürgerinnen und Bürger sind willkommen um die 
Zukunft von Unnau aktiv mitzugestalten.
Der Sankt-Martins-Umzug findet dieses Jahr am 
10.11.2022 statt. Los geht es um 17:30 Uhr auf dem Kir-
mesplatz. Nach dem Laternenumzug durch die Straßen, 
begleitet durch den Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Nistertal, findet der Abschluss mit dem St. Martinslied auf 
dem Schwimmbadparkplatz statt. Hier erhält man dann 
gegen Vorlage der Bons Würstchen (2,00 €/ je Stück) und 
St. Martinsbrezel (2,50 €/ je Stück).

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ FC Norken
FC Norken bringt den Grundschulkindern die Sportart 
Tischtennis näher!
Am 12.10. kam Markus Fabig, Abteilungsleiter Tischtennis 
im FC Norken, zum alljährlichen Tischtennisturnier in die 
Grundschule. Die 3. und 4. Klasse spielte dabei wieder ein 
offizielles Turnier aus. In der Mädchenkonkurrenz setzte sich 
Nele Arndt vor Emma Schneider durch, bei den Jungs siegte 
im Finale Stefan Aab knapp gegen Lenny Schneider. Es gab 
hier schon einige sehr schöne Ballwechsel zu sehen. Die 
offizielle Siegerehrung fand am Folgetag auf dem Schulhof 
mit allen Kindern der Grundschule statt. Die Erstplatzierten 
erhielten Urkunden und Medaillen.

Auch das 1./2. Schuljahr hatte große Freude beim Umgang 
mit dem kleinen weißen Tischtennisball, wobei hier kein Tur-
nier gespielt wurde, sondern viele kleine, interessante Koor-
dinations-/Geschicklichkeits- und Schnelligkeitsübungen im 
Vordergrund standen. Mit allen möglichen Arten von Bällen 
(Luftballons, Stoffbälle, Tischtennisbälle) wurde fleißig 
geübt.
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SKY Sportsbar in Unnau schließt!

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger,
die Ortsgemeinde Unnau richtete im März 
diesen Jahres gemeinsam mit dem SV 
Unnau e.V. eine Sky-Sportsbar im Sport-

lerheim in der Schwimmbadstraße ein.
Aufgrund der sehr geringen Besucherzahlen und der eben-
falls wenigen „helfenden Hände“, haben wir uns dazu ent-
schlossen, die Sportsbar vorübergehend ab dem 31.10.2022 
zu schließen.
Unsere Ambition, einen geselligen Treffpunkt in unserer 
Ortsgemeinde ins Leben zu rufen ist damit leider geschei-
tert. Jedoch möchten wir an dieser Stelle allen Besuchern 
und Helfern für ihre Bemühungen danken. Sollte sich die 
Nachfragesituation ändern, sind wir zu jedem Zeitpunkt 
bereit die Sportsbar wieder zu eröffnen.

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ JSG Wolfstein
Bambinis sagen Dankeschön!
Am letzten Mittwoch konnten unsere jungen Kicker eine 
tolle Überraschung entgegennehmen. Die Firma „Wilhelm 
Theis GmbH“ aus Bad Marienberg übergab uns einen kom-
pletten Satz neuer Trikots.

Wir freuen uns schon jetzt im neuen Dress in der nun kom-
menden Hallensaison aufzulaufen.
An dieser Stelle nochmal ein großes Dankeschön an Burk-
hard Theis (stellv. Firma Theis) und unseren lieben Walter 
Stolz, welcher sich auch weiterhin für unsere Jugend ein-
setzt.

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Gymnasium öffnet die Türen
Tag der offenen Tür am Evangelischen Gymnasium Bad 
Marienberg
Sie suchen eine weiterführende Schule ab dem Schuljahr 
2023/24? Am Samstag, den 19.11.2022 besteht die Mög-
lichkeit, das Evangelische Gymnasium Bad Marienberg ken-
nenzulernen.
Zwischen 8:00 Uhr und 13:00 Uhr haben Sie die Möglichkeit 
gemeinsam mit Ihrem Kind einen Eindruck über das schuli-
sche Leben zu gewinnen. Nehmen Sie teil an Experimenten 
des NaWi-Unterrichts, schauen Sie Robotern bei der Arbeit 
zu oder erleben Sie die musikalischen Gruppen in der Schul-

Bons kann man im Vorverkauf zu folgenden Zeiten 
erwerben:
24.10 - 04.11. in der Kita
25.10. im Bürgermeisteramt 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Bitte bringen Sie den Betrag passend mit!
Zusätzlich halten wir leckeren Glühwein und Kinderpunsch 
für alle Gäste bereit. Wir freuen uns, wenn viele Kinder und 
Erwachsene mit ihren bunten Laternen an diesem Umzug 
und dem anschließenden Umtrunk teilnehmen. Die Auf-
sichtspflicht obliegt den Eltern bei dieser Veranstaltung. Alle 
Fackelträger bitten wir aus Sicherheitsgründen sich am 
Ende des Zuges einzureihen.
Der diesjährige Volkstrauertag ist am 13.11.2022. An die-
sem Tag wird es eine zentrale Gedenkstunde für alle drei 
Ortsteile um 14:00 Uhr auf dem Friedhof im Ortsteil Korb 
geben.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Sperrung der Ortsdurchfahrt 
Stangenrod (K 61)

Die Kreisverwaltung Montabaur teilt mit, 
dass voraussichtlich vom 24.10.2022 bis 
28.10.2022 Tiefbauarbeiten in der Orts-
durchfahrt Stangenrod stattfinden. Die 
Verbandsgemeindewerke führen erfor-
derliche Arbeiten an den Ver- und Entsor-

gungsleitungen durch. Während der Maßnahme ist die 
Vollsperrung leider unumgänglich. Bitte beachten Sie die 
entsprechende Umleitung. Vielen Dank für Ihr Verständ-
nis.

Verbandsgemeindeverwaltung
-Verbandsgemeindewerke-
-Straßenverkehrsbehörde-
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	■ Kindertagesstätte Nisterau
Laterne, Laterne, Sonne, Mond & Sterne!
Es ist wieder soweit! Die diesjährige Martinsfeier findet am 
Mittwoch, den 9. November 2022 statt. Hierzu treffen wir 
uns um 17.30 Uhr in der Turnhalle des Kindergartens, um 
den Abend mit gemeinsamem Gesang und Spiel einzustim-
men.
Danach machen wir uns auf den Weg zum Dorfplatz.

Hier können wir am Martinsfeuer verweilen, leckere Brezeln 
essen und warme sowie kalte Getränke genießen. Für alle 
Kindergartenkinder sind die Brezeln, wie in jedem Jahr, kos-
tenlos. Falls weitere Gutscheine für Geschwister, Eltern, 
Freunde etc. benötigt werden, können diese bis Freitag, den 
4. November 2022 im Kindergarten zum Preis von 2.50 Euro 
erworben werden.
Bitte unbedingt beachten: Am Martinsabend selbst findet 
kein Verkauf von Brezelgutscheinen mehr statt!
Wir freuen uns auf viele bunte Lichter mit großen und klei-
nen Laternenläufern!

	■ Kindertagesstätte Clowngesicht
Wir, die Wackelzahnkids der 
Kindertagesstätte Clownge-
sicht in Langenbach sagen 
„Danke schön“ an Benjamin 
Bracht von LaGraTec aus 
Großseifen für die Mäppchen 
(mit Buntstiften, einem 
Radiergummi, einem Spitzer 
und einem Lineal mit dem 
Aufdruck „Schulkids 2023 „) 
die er uns gespendet hat.
All das können wir für unsere 
Vorschularbeit, die im Kinder-
garten stattfindet, gebrau-
chen.

Die Wackelzahnkids!

mensa und vieles mehr. Sie werden Einblicke in den Unter-
richt und einige unserer Arbeitsgemeinschaften erhalten und 
im Foyer der Schule eine interessante Ausstellung über die 
vielfältigen Projekte aus dem Unterricht, AGs und Fahrten 
besuchen können. Natürlich wird Raum und Zeit für Gesprä-
che sein. Ein Kuchenbuffet der SV in der Mensa sowie 
gegrillte Snacks unseres Küchenteams runden den Tag ab.
Zudem bieten wir für Interessierte um 8:00 Uhr, 9:40 Uhr 
und 11:25 Uhr eine zentrale Begrüßung mit einer kurzen 
Vorstellung des Schulprofils und anschließenden Führungen 
in Kleingruppen an.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage www.
evgbm.net

	■ Kindertagesstätte Neunkhausen
1. Vorschulkindertreff: „Wir besuchen den Imker Ulrich 
Roth“
Am Mittwoch, 14.09.2022 gingen am Vormittag die 
„Schlauen Füchse“ der Kindertagesstätte Neunkhausen 
zum ersten Vorschulkindertreff. Leider regnete es an diesem 
Tag, aber mit Regenschirmen ausgestattet kamen wir schon 
nach wenigen Minuten trocken bei Familie Roth an und wur-
den herzlich begrüßt.
Anschließend erläuterte uns Herr Roth den Lebenszyklus 
einer Biene. Es gab noch mehr zu bestaunen: Schmetter-
ling, Wespe, Libelle, Hornisse, Stein- und Mauerhummel 
und selbstgemachte Kerzen aus Bienenwachs. Im 
Anschluss konnten wir ein Bienenvolk in einem Schaukasten 
betrachten. Diesen hatte Herr Roth unter einem Tuch ver-
steckt, aber wir konnten die ganze Zeit schon das Summen 
hören. Die Bienenkönigin, die mit einem gelben Punkt am 
Kopf und der Nummer 49 gekennzeichnet war, konnten wir 
besonders gut beobachten. Dann bekam jedes Kind ein Löf-
felchen frischen Honig zum Probieren. Hmmh, war das 
lecker!
Zum Abschluss bekam jeder „Schlaue Fuchs“ von Herrn 
Roth ein Gläschen mit frischem Honig gefüllt und von Frau 
Roth einen selbst gebackenen kleinen Marmorkuchen 
geschenkt.
Vielen Dank an Ulrich und Beate Roth für diesen schönen 
und lehrreichen Vormittag!
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der vier Vorstellungen am Donnerstag, den 06. Oktober 
2022 oder am Freitag, den 07. Oktober 2022 erworben wer-
den. An beiden Tagen haben die Kinder, welche im Vorfeld in 
vier Aufführungsgruppen eingeteilt wurden, jeweils um 15:00 
und um 19:00 eine atemberaubende Show abgeliefert, wel-
che für eine Menge Gänsehaut und hier und da auch für die 
ein oder andere Freudenträne gesorgt hat.

Die Umsetzung dieses Pro-
jekts war nur durch die zuver-
lässige Zusammenarbeit zwi-
schen der Schule, dem 
Schulträger, dem Schuleltern-
beirat, dem Förderverein, den 
Eltern der Kinder und den 
zusätzlichen Spenden der 
ortsansässigen Firmen mög-
lich. Ein besonderes Danke-
schön widmen wir aber 
selbstverständlich auch dem 

Zirkus Rondel, dessen Team Unglaubliches geleistet hat. 
Für die Kinder der Wolfsteinschule war der Zirkus ein unver-
gessliches Erlebnis!

	■ Zirkus auf dem Stundenplan
Die Kinder der Wolfsteinschule werden zu Stars in der 
Manege
Es duftet nach Popcorn. Im Vorzelt gibt es Kaffee und 
Kuchen. Schnell sucht sich ein jeder seinen Platz. Die Show 
beginnt: Manege frei für die Kinder der Wolfsteinschule, wir 
tauschen das Klassenzimmer gegen das Zirkuszelt!
Endlich ist es so weit: Schon lange stand der Plan, die 
Schülerinnen und Schüler der Wolfsteinschule in Bad Mari-
enberg zu Artistinnen und Artisten im Zirkus zu machen. 
Durch die Pandemie musste dieser nur leider immer wieder 
aufgeschoben werden. Umso größer war die Freude nun, 
den Zirkus Rondel endlich in Bad Marienberg willkommen 
heißen zu dürfen. Nicht zuletzt das unermüdliche Engage-
ment der Lehrerschaft, des Schülerelternbeirats, des För-
dervereins der Wolfsteinschule und natürlich des Zirkus 
Rondel konnte die Zirkuswoche vom 04. Oktober 2022 bis 
zum 07. Oktober 2022 an der Wolfsteinschule nun verwirk-
licht werden.
Bereits am Montag - am Feiertag - konnte das Zirkuszelt mit 
Hilfe vieler fleißiger Eltern aufgebaut werden, sodass am 
Dienstag die etwas verkürzte Zirkuswoche beginnen konnte. 
Am Vormittag des ersten Tages hatten die Kinder und auch 
die Lehrerinnen und Lehrer die Möglichkeit, die Artisten zu 
bestaunen, während diese einen kleinen Vorgeschmack 
gaben. Aber auch sonst gab das Zirkusteam den Kindern 
einen Einblick in den Alltag des Zirkus Rondel, welcher 
bereits seit 1994 Schulen mit deren Projektwochen berei-
chert - und das schon in der achten Generation! Danach 
ging es an die Aufteilung, je nach Interesse und Neigung der 
Kinder: Clowns, Jongleure, Taubendresseure, Feuerteufel, 
alte Akrobaten, Akrobatinnen, Piraten, Trampolin- oder Tra-
pezkünstler. Die darauffolgenden Vormittage hatten die 
Schülerinnen und Schüler dann Zeit, im Zelt oder in der 
Sporthalle für ihre Premiere zu üben. Unterstützt wurden sie 
dabei selbstverständlich von den Lehrkräften, die für den 
reibungslosen Transport zwischen Zirkuszelt und Wolfstein-
schule sorgten und natürlich von den Familienmitgliedern 
des Zirkus Rondel. Einfühlsam und mit viel Zuwendung, 
aber auch klaren Anweisungen haben diese dafür gesorgt, 
dass jede Schülerin und jeder Schüler über sich hinaus-
wachsen und sogar neue Talente entdecken konnte. Dabei 
war jedes Kind aktiver Teil der Show und gestaltete diese so 
mit. Das gemeinsame Üben und der Zusammenhalt unterei-
nander und mit den Artisten gab den Kindern ein besonde-
res Gefühl von Wertschätzung, Verantwortung und Gemein-
schaft. Frei von Angst ließen sich die Kinder von René und 
Marco Ortmann am Trapez durch die Luft schwingen oder 
standen auf deren Schultern oder gar Händen. Auch der 
respektvolle Umgang mit dem Feuer oder den Tauben 
wurde den Schülerinnen und Schülern nahegelegt. So lern-
ten die Schülerinnen und Schüler in der Zirkuswoche auch 
ohne Mathe oder Deutsch, wie solche wichtigen Werte im 
Umgang miteinander eingebracht werden können. Durch die 
Freude am Trainieren und die authentische Atmosphäre hat-
ten die Kinder die perfekte Voraussetzung, um über sich 
hinaus zu wachsen und stolz zu sein. Stolz auf das, was sie 
in so kurzer Zeit gelernt haben. Insgesamt sorgten diese 
zahlreichen positiven Aspekte bei den Kindern selbst, den 
Lehrkräften und natürlich auch den Eltern für Begeisterung. 
„Aufpassen, leise sein und Zuhören!“, erinnert der Zirkusdi-
rektor René Ortmann die Kinder während der Generalprobe, 
um noch einmal für Aufmerksamkeit vor den großen Shows 
zu sorgen. Durch die zielgerichtete und liebevolle Unterstüt-
zung der Zirkusfamilie, welche die Kinder in das Zirkusleben 
integrierte, war es ein Leichtes in die Rolle eines Artisten 
oder einer Artistin zu schlüpfen. Und so hieß es am Don-
nerstag und am Freitag endlich: „Vorhang auf, Manege frei 
für die Kids der Wolfsteinschule!“.
Eingeladen zum Staunen waren Mama, Papa, Oma und 
Opa, Bruder und Schwester und natürlich alle anderen 
Zuschauer, um endlich zu sehen, wofür die Kinder in kürzes-
ter Zeit so hart trainiert haben. Dafür konnten Karten für eine 
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Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite: https://www.nak-wiesba-
den.de/hof

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552

Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Oliver Salz-
mann, Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Bei dem Besuch des Gemeindebüros bitten wir zum 
gegenseitigen Schutz um das Tragen einer OP bzw. 
FFP2-Maske.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 23.10.
09:30 Uhr Bad Marienberg
09:30 Uhr Hof
11:00 Uhr Fehl-Ritzhausen - Tauferinnerungsgottesdienst
Gruppen und Kreise
Mittwoch, 26.10., 15:30 Uhr Frauenstunde in Fehl-Ritzhau-
sen im ev. Gemeindezentrum
Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher,
wir freuen uns auf ihren Besuch und möchten unsere Got-
tesdienste so sicher wie möglich gestalten.
Daher empfehlen wir auch weiterhin das Tragen einer Maske 
und das Einhalten der Abstands- und Hygieneregeln.
Das Chormusical Martin Luther King
Samstag, 29.10.2022, 19:00 Uhr Buderus Arena Wetzlar
Erleben Sie eine mitreißende Show in Wetzlar mit einem 
Megachor mit insgesamt 1200 Sängerinnen und Sängern 
aus der Region. Gemeinsam mit Musicalsolisten und einer 
Bigband nehmen Sie die Zuschauer mit in eine Zeit, die 
überraschend viele Parallelen zu unserer Gegenwart hat. In 
einer Mischung aus Gospel, Rock´n Roll, Motown und Pop 
entführt die Show ihr Publikum in die 60er-Jahre des vorigen 
Jahrhunderts.
Der Ticketverkauf erfolgt über pfarrer@landpfarrer.com und 
zu den Öffnungszeiten über das Gemeindebüro, 02661-
61506.
A Block B 55€; B Parkett B 45€; C Block I 35€

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: 
Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 Uhr 
bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Sonntag, 23.10.2022,
10 Uhr Gottesdienst
Fahrt nach Wetzlar zum Chormusical Martin Luther King 
am 29.10.2022
Abfahrtszeiten:
Langenbach: 11.50 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus
Neunkhausen: 11.55 Uhr, Bushäuschen
Kirburg: 12.00 Uhr, Ev. Gemeindehaus
Rückfahrt ca. 20.30 Uhr ab Wetzlar
In den Ferien finden keine Kinder-u. Jugendkreise statt.

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Wir wenden die jeweils aktuell vorge-
schriebenen Corona-Schutz- und 
Hygienemaßnahmen des Landes an. 
Die Hände werden vor dem Eingang 
desinfiziert, Abstände müssen einge-

halten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 56472 
Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr

Mittwoch
20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
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Mo., 24.10.
10:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz „Am Kur-
park“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Di., 25.10.
15:30 Wort-Gottes-Feier in der Seniorengemeinschaft „Am 
Stadtwald“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Fr., 28.10.
10:00 Hauskommunion in Bad Marienberg
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken
Fr., 21.10.
10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum „Hildegardis“ 
in Langenbach bei Kirburg (Diakon Krämer)
So., 23.10.
09:00 Amt in Norken (P. Guido); Jahramt für + Vinzenz Pfei-
fer; Jahrgedächtnis für + Christian Schneider; Gedächtnis 
für + Marianne Pfeifer und ++ Eltern und Schwiegereltern 
und + Karl Heinz Hammer; für + Rudolf Hilger
Mo., 24.10.
15:00 Spielenachmittage für alle von 15 bis 17.00 Uhr im 
Pfarrheim Mörlen. Herzliche Einladung an alle.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Mi., 26.10.
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Roth)
Do., 27.10.
09:30 Hauskommunion in Mörlen
Sa., 29.10.
19:00 Vorabendmesse in Mörlen - mit Feier der Jubelkom-
munion (Pfr. Roth); Jahrgedächtnis für + Thekla Schuster; 
Gedächtnis für + Günter Meurer und ++ Eheleute Herbert 
und Hedwig Brenner
Mo., 31.10.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mör-
len
Di., 01.11.
09:00 Amt in Norken (Pfr. Roth); Jahrgedächtnis für + Willi 
Schneider; Gedächtnis für ++ der Familien Wisser und 
Becker, + Johann Volk und + Sohn Bertram; für + Irmgard 
Schönlein und + Hilde Rudolf; für ++ Ehel. Anna u. Josef 
Brenner
14:00 Gräbersegnung auf dem Friedhof Mörlen (Diakon Krämer)
14:45 Gräbersegnung auf dem Friedhof Neunkhausen, (Dia-
kon Krämer)
15:00 Andacht auf dem Friedhof Norken, anschl. Gräber-
segnung auf dem Friedhof (GR Nolden)
Kirchort Nistertal
Fr., 21.10.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
Sa., 22.10.
17:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (M. Schmitz)
So., 23.10.
10:30 Amt in Nistertal (Kaplan Engels)
Mi., 26.10.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
Do., 27.10.
15:00 Erzählcafé - Verzellcher in der Kath. öffentlichen 
Bücherei im Pfarrheim Nistertal;
Das Erzählcafé ist für alle, die Spaß am Erzählen und beim 
Vorlesen von Geschichten haben, geöffnet. Es können auch 
eigene Lieblingsbücher mitgebracht oder Lieblingsge-
schichten selbst erzählt werden. Wir freuen uns auf Sie alle 
und einen schönen gemeinsamen Nachmittag. Herzliche 
Einladung!
Fr., 28,10.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet Informationen und Kontakt:
02661/9165235, Adresse: 
Kirchweg 5, Nistertal;
buecherei-nistertal@freenet.de, Homepage: 
www.buechereinistertal.de

	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 
Unnau, Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgenden Ver-
anstaltungen ein:
Sonntag, 23.10.22.:

10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 26.10.22.:
19.30 Uhr Gemeindetreff
Donnerstag 27.10.22.:
12.30 Uhr gemeinsames Mittagessen im Bistro
19.00 Uhr Friedensgebet
Für das gemeinsame Mittagessen bitten wir um Anmeldung 
bis spätestens Montag, 24.10.2022 unter folgender Num-
mer: 02661 1631
Vorankündigung: Am 06.11.2022 ist wieder um 10.00 Uhr 
Kirche für Kinder

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bis-
tumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro 

Hachenburg (Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 
Uhr und montags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: donners-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: mitt-
wochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Für alle Gottesdienste und Veranstaltungen gelten die 
bestehenden Corona-Vorgaben.
Hilfe für ukrainische Flüchtlinge in Moldawien durch die 
Kolpingfamilien Hachenburg und Marienstatt
Viele Flüchtlinge aus Odessa- Nikolajev- und dem Cherson-
Gebiet sind nach Moldawien geflüchtet. Das arme Land ist 
mit dieser Situation total überfordert.
Wenn Sie und helfen wollen, wir suchen besonders Wollde-
cken, Lebensmittel-Konserven und Hygieneartikel.
Abgabestellen: Cornelia und Reiner Hardieß in Müschen-
bach, Mathilde und Bernd Kind in Gehlert sowie Spielwaren 
HABAKUK in Hachenburg.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Verlegung der Gottesdienste in die Pfarrheime
Wegen der immens hohen Heizkosten für unsere Kirchen 
werden wir unsere Gottesdienste ab dem Wochenende 
05./06.11.2022 bis voraussichtlich 31.03.2023, nach Rück-
sprache in den Ortsausschüssen, in die Pfarrheime verlegen.
Die Räume werden so hergerichtet, dass wir dort eine gute 
und würdige Atmosphäre haben, um miteinander zu beten, 
zu singen und zu feiern. Die Gottesdienste an den hohen 
Feiertagen wie Weihnachten und Neujahr finden dennoch in 
den Kirchen statt, die dafür temperiert werden.
Wichtig ist, dass die ungeheizten Kirchen trotzdem geöffnet 
sind zum persönlichen stillen Gebet.
In diesem Zeitraum sind keine Vermietungen der Pfarrheime 
möglich.
Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen, dass wir auch 
diese Herausforderung gemeinsam gut meistern werden.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 21.10.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 22.10.
17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (Kaplan Engels)
So., 23.10.
09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad Marienberg
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19.00 Elsoff Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Maria und Horst 
Henk
Donnerstag, 27.10.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
18.30 Rennerod Rosenkranzandacht
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 28.10.
10.00 Helvetia Wortgottesfeier
19.00 Seck Eucharistiefeier
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
19.00 Irmtraut Rosenkranz
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem 
aktuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen:
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franzis-
kus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
28.10.2022
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
KIRCHORT Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 20.10. 08:30 Sprechstunde in der Kontakt-
stelle Höhn
16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 18:00
Sonntag, 23.10. 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 25.10. Sprechstunde von Herrn Hamacher entfällt
Donnerstag, 27.10. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
keine Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
KIRCHORT St. Josef Schönberg
Donnerstag, 20.10. 09:00 Sprechstunde in der Kontakt-
stelle Schönberg
Donnerstag, 27.10. 09:00 Sprechstunde in der Kontakt-
stelle Schönberg
„Erntedank in Ailertchen,
im ganzen Oktober wird überall Erntedank gefeiert. So auch 
am letzten Sonntag in Ailertchen.
Mit den vielen Köstlichkeiten aus den heimischen Gärten 
festlich geschmückt, feierten wir mit Pfarrer Albert Keller 
einen schönen Gottesdienst zum Thema Dank.“

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden wieder in Präsenz statt. Das 
Programm wird zeitgleich per ZOOM- und Telefonkonfe-
renz übertragen.
Sonntag 23. Oktober 2022
10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag, Thema: Sicherheit in einer 
unruhigen Welt ( Matthäus 24:3,6-8 ). Wann verschwand das 
Gefühl der Sicherheit? Wo ist wahre Sicherheit zu finden? 
Wir können echte Sicherheit finden, wenn wir uns an sein 
Wort, die Bibel, halten.
10.40 Uhr Wachtturm-Studium, Thema: Bleib auf „dem Weg 
der Wahrheit“ (3.Johannes 4). Wir profitieren sehr davon, 
uns bewusst zu machen, warum wir die Wahrheit lieben. 
Das bestärkt uns in dem Entschluss, uns um Jehovas Aner-
kennung zu bemühen.
Dienstag 25. Oktober 2022
19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort (2.Könige 1-2), Thema: 
„Ein gutes Beispiel für Schulung“. Elia setzte demütig um, 
was ihm durch gute Schulung vermittelt worden war. Andere 
zu schulen bedeutet Verantwortung zu übernehmen. Sei 
bereitwillig, zuverlässig und demütig, wenn man dir gute 
Schulung zuteil werden lässt.
Bibelstudium: Unser Leben als Christ - Lektion 24 Was die 
Bibel über Engel sagt. Wer sind die Engel? Wer sind der 
Teufel und die Dämonen? Nein zu Spiritismus!
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org.

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 
10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 
- 17:00

Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, 
Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/99200-24, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, 
Do 09:00 - 12:00
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 20.10.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
18.30 Rennerod Rosenkranzandacht
19.00 Ailertchen Patronatsfest Hl. Wendelin
19.00 Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Martin und 
Anna Pitton geb. Lehnhäuser
Freitag, 21.10.
19.00 Seck Eucharistiefeier
19.00 Schönberg Eucharistiefeier / 6-Wochen-Amt für Franz 
Kastner / Amt für die Verstorbenen der Familien Kastner und 
Fischer
19.00 Irmtraut Rosenkranz
Samstag, 22.10.
15.00 Westernohe Trauung des Brautpaares Annkathrin Hof 
- Thomas Sieber aus Westernohe
17.30 Ailertchen Eucharistiefeier
17.30 Irmtraut Eucharistiefeier / Jahramt für Hans und Adel-
gunde Näffgen sowie Katharina Seelbach / Amt für Ehel. für 
Alois und Margarete Müller und verst. Angehörige / Amt für 
Ehel. Karl und Frieda Wisser und verst. Angehörige / Amt für 
die verst. Ehel. Carl und Elle Lefknecht
17.30 Mittelhofen Eucharistiefeier / Amt für Elke Nink und 
Eltern sowie Geschwister Ottilie und Luzie Mai und Mutter 
Margarete / Amt für Ehel. Erwin und Anna Wayand und Wer-
ner Wayand und Johannes Jänen
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier / Amt für Hugo und Liesel 
Gillich, Enkelin Sabine Bär, Alois und Therese Bär
Sonntag, 23.10.
09.00 Neustadt Eucharistiefeier
10.30 Höhn Eucharistiefeier / Jahramt für Robert Kram und 
Sohn Hans Peter Kram, sowie allen Angehörigen
10.30 Seck Eucharistiefeier / Amt für die Eheleute Johann-
Philipp Rau und deren verst. Kinder / 6 - Wochen Amt für 
Berthold Schön
10.30 Rennerod Eucharistiefeier
18.00 Rennerod Rosenkranzandacht
Montag, 24.10.
19.00 Waldmühlen Eucharistiefeier / Amt für Maria Müller 
und Angehörige / Amt für Anneliese und Ewald Güth / Amt 
für Georg Simon und verst. Angehörige
Dienstag, 25.10.
19.00 Irmtraut Eucharistiefeier
19.00 Westernohe Eucharistiefeier
19.00 Seck Rosenkranzandacht
Mittwoch, 26.10.
16.00 Villa Sonnenmond Wortgottesfeier
18.30 Hellenhahn Rosenkranzgebet für den Frieden
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
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	■ Strom- und Gaspreisbremse kommt
Die Energiekrise mit den explodierenden Kosten trifft Men-
schen, Wirtschaft, aber auch die Kommunen. 
Der seitens des Bundes angekündigte Abwehrschirm mit 
umfangreichen Finanzmitteln bis zu 200 Milliarden Euro ist 
eine große Chance, um besser durch die Krise zu kommen 
und dass die Auswirkungen der drohenden Rezession 
gemildert werden können. 
Er gilt auch für Schulen, Sportvereine und kommunale 
Unternehmen, wie Krankenhäuser und Kultureinrichtungen. 
Damit sinken auch in den Kommunen die Belastungen und 
es entsteht mehr Planbarkeit in den kommunalen Haushal-
ten, in denen die Energiekosten einen wesentlichen Teil aus-
machen. 
Damit die notwendigen Anreize für Einsparungen weiter 
bestehen bleiben, wird nur ein reduzierter Grundbedarf sub-
ventioniert werden. 
Energieeinsparmaßnahmen zur Sicherung der Wärme- und 
Energieversorgung und zur Kostenreduktion bleiben das 
Gebot der Stunde. 
Wer jetzt aber in erneuerbare Energien zum Eigenverbrauch 
investiert, kann zudem seine Kosten mittel- und langfristig 
senken.

Wissenswertes

	■ Gartenakademie Rheinland-Pfalz
Haben Sie beruflich oder ehrenamtlich mit Stadtgrün zu 
tun?
Engagieren Sie sich für Artenvielfalt im öffentlichen 
Raum?
Nicht nur für Mitarbeitende in Verwaltungen und Grünflä-
chenämtern, auch für interessierte und engagierte Men-
schen, z.B. aus Umweltgruppen oder Bürgerinitiativen bietet 
unsere kommende Veranstaltung viele Informationen und 
Inspirationen.
Wir freuen uns, Sie zu unserem Seminartag der Gartenaka-
demie am Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rhein-
pfalz (DLR) einzuladen.
„Kommunales Grünraummanagement ökologisch 
gestalten“
Artenvielfalt erhalten- Beispiele aus der Praxis
Am 03.11.2022, 9:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Veranstaltungsort: Aula des DLR, Breitenweg 71, 67435 
Neustadt/Weinstraße
Dieses Jahr steht alles im Zeichen der Biodiversität, und es 
erwarten Sie spannende und informative Vorträge von hoch-
karätigen Referenten mit vielen Beispielen aus der Praxis.
Das Programm und das Anmeldeformular finden Sie unter 
folgendem Link:

Einfach den QR Code mit dem Smartpho-
ne fotografieren!

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme! Da 
wir nachmittags zu einem Rundgang im 
neuen Klimagarten nach draußen gehen, 
ist an die Witterung angepasste Beklei-
dung sinnvoll.
Selbstverständlich finden Präsenzveran-

staltungen bei uns unter Einhaltung der zu dieser Zeit gel-
tenden Hygienevorschriften statt.
Da die Platzanzahl aufgrund von neuen Vorschriften u.U. 
eingeschränkt sein könnte, bitten wir Sie herzlichst um eine 
baldige Anmeldung bis zum 25.10.2022

Wir laden ein zu einem kostenlosen interaktiven Bibelkurs. 
Ein Bibellehrer hilft Ihnen ihre Bibel besser kennenzulernen. 
Hilft die Bibel bei Ängsten und Sorgen? Ist es vorherbe-
stimmt, wann wir sterben? Politiker warnen vor „Armage-
ddon“ - was sagt die Bibel?

	■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 
02661/2093972

Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten:
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag: 10.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch: 19.00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Donnerstag:
18.00 Uhr Jungenjungschar (8 bis 14 Jahre)
In den Ferien finden KEINE Gruppenstunden statt. Kurzfris-
tige Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreßler, Tel. 
02661/206037.

Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden mit 
den geltenden Hygiene-Maßnahmen statt.
Die Gottesdienste werden live übertragen 
und können kostenlos und ohne Anmeldung 
auf Youtube unter EG Langenbach verfolgt 
werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veran-
staltungen in der Zeit vom 23.10.2022 
bis 29.10.2022 ein.
SONNTAG, 23.10.2022,

19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzenbrücken
MITTWOCH, 26.10.2022,
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken, 20.00 Uhr 
Gemischter Chor in Lautzenbrücken

DONNERSTAG, 27.10.2022,
18.00 Uhr Jugendtreff Meet Friends in Lautzenbrücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem aktuellen 
Corona-Schutzkonzept der EG durchgeführt: Weitere Infor-
mationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-lautzenbruecken-
nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - 
Tel.: 02662/1022
Sonntag, 23.10.2022
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Prädikant Kai Schienbein)
Die Maskenpflicht entfällt, es steht Ihnen den-

noch frei, beim Hinein- und Herausgehen bzw. auch wäh-
rend des Gottesdienstes eine Maske zu tragen.
Unsere Kirchenglocken laden täglich um 12.00 Uhr zum 
Gebet für den Frieden ein.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)
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Bei Fragen zu diesem und anderen gärtnerischen Themen 
erreichen Sie uns unter folgendem Kontakt:
Gartenakademie Rheinland Pfalz
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz
gartenakademie@dlr.rlp.de
www.gartenakademie.rlp.de
01805-053202

	■ Marienstatter Zukunftsgespräche 
am 18.-19. November 2022

Pflanzen sind politisch
Auch in diesem Jahr wird die beliebte Regionaltagung wie-
der online als Videokonferenz durchgeführt, mit vollem Pro-
gramm für zwei Tage. Am 18. und 19. November 2022 
bekommen Pflanzen im Westerwald eine neue Bedeutung. 
„Die politische Pflanze im Westerwald“, so lautet
das diesjährige Motto.
Pflanzen sind schön und schmackhaft. Sie sind Schatten-
spender und Energiebündel. Sie sind vielfältig. Ihre Bedeu-
tung für das gesamte Ökosystem erfassen wir meist nicht. 
Neben botanischer
Schönheit, Nahrungsvielfalt und Ökosystemdienstleistungen 
haben Pflanzen aber auch eine große politische und gesell-
schaftliche Bedeutung, die uns oft gar nicht bewusst ist.
Wild- und Kulturpflanzen, auch jene in der Landwirtschaft, 
sind Gegenstand politischen Überlegens, Gesetzgebens, 
von Eigentumsfragen oder auch des Gemeineigentums. 
Denken wir nur an Weizen, Sonnenblumen und Kaffee und 
an all die Diskussionen und Auswirkungen entlang der Lie-
ferketten, die sich von der globalen bis zur lokalen Ebene 
erstrecken. Welchen Zucker verwenden Sie für Ihren
Kaffee? Lässt sich Sonnenblumenöl durch Rapsöl aus der 
Region ersetzen? Und welche Überlebenskünstler passen 
sich in Ihrem Garten an den Klimawandel an? In unserem 
Alltag begegnen uns politische Pflanzen auf Schritt und Tritt. 
Entdecken Sie Ihre politischen Pflanzen im Westerwald auf 
den Marienstatter Zukunftsgesprächen.
Veranstalter der 19. Marienstatter Zukunftsgespräche sind 
die Landeszentrale für Umweltaufklärung Rheinland-Pfalz 
und der Westerwald-Verein.
Für die Teilnahme an der Videokonferenz können Sie sich 
hier anmelden:
www.umdenken.rlp.de/marienstatt
Eine Tagungsgebühr für die Online-Veranstaltung entfällt.
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